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Dreisamtäler

Maiandacht in 
St. Gallus Kirche
Kirchzarten (dt.) Am Sonntag, 
dem 16. Mai, 18.30 Uhr, wird zu 
einer Maiandacht in die St. Gallus 
Kirche in Kirchzarten eingela-
den. Thema ist „Maria“ verbindet 
Himmel und Erde, so wie der 
Regebogen". Eine Bläsergruppe 
des Musikvereines Kirchzarten 
wird diese Maiandacht musikalisch 
umrahmen. Dazu sind alle herzlich 
eingeladen. Das Vorbereitung 
Team freut sich auf Ihr kommen.

Kappel (dt.) Die neuen Themenwe-
ge „Mensch-Zeit-Erde“ im Kappler 
Tal ziehen viele Menschen an: Seit 
das Projekt des Kunst- und Kultur-
vereins (KKV) so gut wie abge-
schlossen ist, und die Kunde davon 
auch über Kappel hinaus drang, sieht 
man immer wieder Wandernde, die 
auf diesen Wegen mehr über das 
Dorf, die Kultur und die Natur erfah-
ren wollen. Zur Freude des KKV, der 
viel Arbeit in das Projekt gesteckt 
hat. Und die hat sich gelohnt. 
Auf zwei Runden geht es durchs 
Kappler Tal: die kleine Runde mit 
knapp 7 Kilometer Länge rund 
ums Dorf, der etwa 13 Kilometer 
lange Rundweg bis hinauf zum 
Leopoldstollen ganz oben im Tal. 
Unterwegs in formieren Tafeln, 
auf dem Smartphone können die 
Wanderer Audios mit Geschichten 
und Geräuschen abrufen, und allein 
acht Skulpturen von Holzbildhauer 
Thomas Rees säumen den Weg. 
Darunter der höchst aktuelle „Co-
ronus“ auf dem Herchersattel.

Von der Idee zur Umsetzung

Vier Jahre ist es her, dass die Idee 
aufkam, Kappel auf diese Weise 
zu erschließen. Wenn Projektleiter 

Ernst Ehemann und Thomas Rees 
als Mitglieder eines großen Teams 
von den Anfängen erzählen, dann 
schmunzeln sie „Wir haben uns 
nicht vorstellen können, wieviel 
Arbeit da gemacht werden muss.“

Allein für den Förderantrag an 
das Biosphärengebiet Schwarz-
wald füllten die Themenweg-
Planer einen Riesenstapel von 
Formularen aus, rund 100 Seiten. 
„Alles muss bis ins Detail geplant 
sein, man weiß aber gar nicht, ob 
das Projekt überhaupt durchgeht“, 
beschreiben die Beiden das Pro-
blem. Jede benötigte Schraube 
mussten sie auflisten, pro An-
schaffung von Material waren 
drei Angebote einzuholen: „Aber 
so ist das nun mal!“. Die Finanzen 
mussten geklärt, die Behörden 
einbezogen werden. „Man lernt, 
wie Verwaltung geht – und wie 
Politik“, sagt Ehemann in der 
Rückschau. Und zeigt sich wie 
seine Mitstreiterinnen und Mit-
streiter unendlich dankbar für die 
Unterstützung, die sie während des 
Projekts bekommen haben. Ganz 
wichtig dabei waren der damalige 
Ortsvorsteher Hermann Dittmers, 
Bürgermeisterin Gerda Stuchlik, 
Regierungspräsidentin Bärbel 

„Wir haben jede Schraube aufgelistet“
Wie die Themenwege des Kunst- und Kulturvereins in Kappel entstanden sind

Die Passage
Freiburger Str. 6 • Kirchzarten

Telefon 07661 / 6 24 48
www.modestudio-dessous.de
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telefonisch ordern & abholen
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Schäfer, der Ortschaftsrat mit 
Ortsvorsteher Christoph Brender 
und viele mehr. Auf der Tafel mit 
den Danksagungen, die demnächst 
am Rathausplatz angebracht wird, 
stehen mehr als 75 Namen.

Viele Absprachen nötig

Mit im Boot war auch das städt-
ische Forstamt, das half, für die 
Hinweistafeln die Plätze vorzu-
bereiten und die Skulpturen von 
Thomas Rees an Ort und Stelle 
zu transpor tieren. Und natürlich 
mussten alle Standorte vorher 
aufwändig mit Forst, Naturschutz 
und nicht zuletzt den Grundstücks-
eigentümern geklärt werden. Nach 
vier aufregenden Jahren mit einer 
Menge Arbeit lässt Projektleiter 
Ernst Ehemann lächelnd den Satz 
off en, der so beginnt: „Wenn man 
mir vorher erklärt hätte, was alles 
auf uns zukommt…“ 

Aber natürlich sind sie heute alle 
zu Recht stolz, dass sie es geschaff t 
haben. Fast . . ., denn ein paar 

Dinge fehlen noch, um die beiden 
Themenwege bekannt zu machen, 
Flyer und Wegweiser zum Beispiel 
und Übersichtstafeln. Aber das 
kommt in diesen Tagen, und dann 
ist das Projekt abgeschlossen. „Wir 
freuen uns, wenn viele Menschen 
auf diesen beiden Wegen in Kap-
pels Geschichte, aber auch in die 
Natur eintauchen“, sagt die KKV-
Vorsitzende Anke Schultheis.

Ob es zu einer offi  ziellen Ein-
weih ung kommt, ist wegen der 
Corona-Lage ungewiss. Nutzen 
kann – und sollte – man die beiden 
Wege auch jetzt schon, wie es viele 
ja auch tun. Am besten mit der App, 
die im Smartphone unterwegs eine 
kundige Begleiterin ist. Sie heißt 
„BIOS Kappler Tal“ und ist in den 
Appstores für Android und iOS 
zu finden. Am einfachsten geht 
es über die Homepage des Kunst- 
und Kulturvereins Kappel www.
kkv-kappel.com/mensch-zeit-erde-
das-projekt.

Klaus Gülker,
Kunst- und Kulturverein Kappel

Himmelfahrts-
Gottesdienst 
St. Gallus
Kirchzarten (glü.) Da unterschied-
liche Zeiten in der Pfarrgemeinde St. 
Gallus für den Gottesdienst an Chris-
ti Himmelfahrt im Umlauf sind, wird 
klargestellt, dass der Gottesdienst 
in der Pfarrkirche am Donnerstag 
um 10.30 Uhr beginnt. Zelebrant ist 
Monsignore Bernhard Appel.

Ökumenischer 
Gottesdienst am 
Pfi ngstmontag 
Kirchzarten (es.) Die evangelische 
Kirchengemeinde Kirchzarten-
Stegen und die katholische Seel-
sorgeeinheit Dreisamtal laden 
am Pfingstmontag, 24. Mai, um 
10.30 Uhr zum ökumenischen 
Gottesdienst in die evang. Hei-
liggeistkirche nach Kirchzarten, 
Schauinslandstraße 8 ein.

Tel: 07661 - 3553
verteilung@dreisamtaeler.de

In Teil- oder Gesamtau� age
Ab 52,00 € /1000 Stk.

Neun Gemeinden und sechs 
Stadtteile zwischen Freiburger 

Osten und Feldberggebiet ...
Alle erreichen mit
Ihrer Beilage im
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• Schöne Bäder
• Kundendienst
www.eugen-schneider.de

• Sanitärtechnik
• Heizungstechnik

Eugen Schneider GmbH • Im Brühl 19 • 79254 Oberried
Telefon: 0 76 61 / 12 39 • info@eugen-schneider.de

Für alle Kurse bedarf es einer 
Anmeldung. Aktuelle Änderungen 
und unser gesamtes Programm 
fi nden Sie auf unserer Homepage 
www.vhs-dreisamtal.de. 

Nächste Ausgabe am  
19. Mai
Sonderseite: „Die Autoseite 
- Die Fachwerkstätten in unse-
rer Region sind für sie da“
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Ich möcht' es sagen gleich vorab -
den Waldrapp nie geseh'n ich hab'.
Er ist, kaum existent im Land,
mir nur vom Fernsehen bekannt.
Dort wurd' gezeigt vor langem schon,
wie er von Menschen aufgezogen
in einer Vogelzucht-Station -
die live mit ihm dann überflogen
in Formation die Alpen gar
gen Süden nach Italia.

Im Ultraleichtflugzeug, aus Pappe
so einer Vogelflugattrappe,
der Tierbetreuer flog voraus
den Rappen auf der großen Reise -
dass ihnen er den Weg da weise
von ihrem nördlichen Zuhaus'
ins Winter-Südquartier dort unten -
den diese selbst wohl nie gefunden,
weil sie bei allem Fluginstinkt,
ein Navi brauchen unbedingt.
's war eine eindrucksvolle Schau -
das Fluggerät, umschwärmt von Rappen.
Dank Lockrufen und Futterhappen

Die Wiederkehr der Waldrappe    AllerleiReim
sind sie auf eklatante Weise
dem Vogelflugbetreuer - wow -
gefolgt auf diese weite Reise
hoch durch die Lüfte, sanfte, wilde,
bis in die südlichen Gefilde.
Die Rückreise, nehm' ich mal an,
hab'n sie geschafft alleine dann.

Mit Freude hab' ich nun gelesen,
dass Waldrappe, ja sogar zween,
der „Zoppo“ und der „Obelix“,
bei uns im Dreisamtal gewesen.
Doch war'n sie wieder fort so fix,
dass ich sie leider nicht geseh'n.
Ich steh' auf diese Ibis-Sorte
und hätte gern sie hier am Orte
als Talbewohner angeworben -
eh' ganz bei uns sie ausgestorben.             
 
Doch davor sei das „Waldtrappteam“
da in Schönbrunn und anderswo,
das diese Vögel aus dem Zoo
per Hand zieht auf und couragiert
für ihre Wiederkehr agiert -
wofür man nur kann danken ihm.                     

Higl 5/21

Gartenbau

Garten- und Landschaftsbau

Bodenmaterial direkt vor Ort
Abholung Samstags von 8-12 Uhr (Beginn ab 8.5.2021)

Vorbestellung per E-Mail unter info@gartenbau-heizmann.de

Bitte beachten Sie, dass auf dem gesamten Betriebsgelände Maskenp�icht besteht  
und die geltenden Abstandsregeln einzuhalten sind.

Gartenbau Heizmann • Stefan Heizmann • Im Gewerbepark 11 • 79252 Stegen
Tel. 0 76 61 9 09 08 99 • info@gartenbau-heizmann.de

 • Rindenmulch 50,– €/m3

  • Spielsand 40,– €/t
 • Humus (wasserdurchlässig) 40,– €/t
 • Recycling-Splitt (2/8 mm Körnung) 30,– €/t
 • Annahme von P�astersteinen, 15,– €/t 
  Randsteinen, Betonplatten (ohne Eisen) 
  bis zu 60 cm x 40 cm bei größeren Platten, nach Absprache 
  • Mindestabnahmemenge 5,– € 
  Alle Preise inkl. derzeit gültiger Umsatzsteuer von 19%

Sie benötigen Spielsand,  

Rindenmulch oder Humus 

für Ihren Garten?

Unserem Leser, Rüdiger Weber, gelang am vergangenen Sonntag, um ca. 20.20 Uhr dieser eindrucksvolle Aufnahme, die von einer Anhöhe auf der rechten Talseite von Rech-
tenbach den Blick auf Stegen Oberbirken, Stegen Ort, Ebnet, Freiburg, Kaiserstuhl und sogar die Vogesen zeigt. Foto: Rüdiger Weber

Leserfoto

Musikvideo-
Workshop!
Freiburg-Ebnet (es.) Am Samstag, 
29. und Sonntag, 30. Mai, bietet 
Pakt e.V. für Jugendliche ab 12 
Jahren ein Musikvideo-Workshop 
an. Der Workshop richtet sich an 
Jugendliche, die Spaß am Tanzen 
und an coolen Songs haben. Es 
werden Texte geschrieben und ein 
Musikvideo mit Sounds und Moves 
gedreht. Instrumente dürfen gerne 
mitgebracht werden. 

Weitere Termine sind: Samstag, 
12. und Sonntag, 13. Juni, sowie 
Samstag, 26. und Sonntag, 27. Juni. 
Alle Projekte fi nden Open Air im 
Freiburger Osten und Umgebung 
mit den nötigen Pandemiemass-
nahmen statt. 

Anmeldung unter: kulturprojek-
te@gmx.de unter: www.pakt-ev.
de. Die Teilnahme ist kostenlos, 
Spenden sind erwünscht.

Tierisch giftig!
Freiburg (sf.) Auge in Auge mit 
der größten Giftschlange der Welt, 
der Königskobra, oder der giftigs-
ten, dem Inlandtaipan? Das Muse-
um Natur und Mensch macht 
es möglich. „Tierisch giftig!“ 
heißt die spannende Lebendtier-
Ausstellung, die ab Mittwoch, 19. 
Mai, das „Who’s who“ der Gifttiere 
präsentiert. Zu sehen ist sie bis 
Sonntag, 23. Januar 2022.

Das Museum, Gerberau 32, ist 
mittwochs bis sonntags von 10 bis 
17 Uhr und dienstags bis 19 Uhr 
geöff net. Tickets kosten 5.- Euro, 
ermäßigt 3.- Euro. Solange sich 
die Inzidenz in Freiburg zwischen 
50 und 100 bewegt, ist eine Voran-
meldung notwendig. Zeitfenster-
Tickets sind unter www.freiburg.
de/museen-tickets oder Tel.: 0761 
/ 201-2566 buchbar.  

Bitte melden Sie sich an, wenn 
Sie Interesse an einem Kurs ha-
ben, der als Präsenzkurs geplant 
ist, dann können wir Sie infor-
mieren, wenn Ihr Kurs beginnt.
Für unsere Online-Angebote 
sind keine besonderen Compu-
terkenntnisse nötig; die Hand-
habung der Programme ist sehr 
einfach.
Eine Auswahl an Kursen, die 
online angeboten werden:
Vortrag: Astrid Lindgren - Bi-
ografi e und Werk (Dorothea Gru-
be), Mo, 17.5., 19:30-21 Uhr, 17 €
Wendepunkte im Leben - Zeit 
zum Innehalten (Heide Steiner)
Di, 8.6., 18-20:30 Uhr, 2 Termine, 
40 €
Kinder aus dem Haus - Freiraum 
oder Leere? (Heide Steiner und 
Rolf Steiner), Mi, 9.6., 18-20:30 
Uhr, 2 Termine, 55 €
"Fit im Kopf bis ins hohe Alter" 
- Besser erinnern mit Merktech-
niken (Lieselotte Austria), Di, 8.6., 
18-20:15 Uhr, 1 Termin, 15 €
Word und Excel für das Büro 
(Andreas Reinhardt), Di, 8.6., 18-
21 Uhr, 8 Termine, Gebühr nach 
Teilnehmendenanzahl
Mit 10 Fingern am PC schreiben 
lernen (Lieselotte Austria), Mi, 
9.6., 18 - 20.15 Uhr, Mi, 16.6., 
Mi, 23.6., Mi, 30.6. und Mi, 7.7. 
jeweils von 18 - 19.30 Uhr und Mi, 
14.7., 18 - 20.15 Uhr, 6 Termine, 
Gebühren bei 4 TN: 80 €, bei 5 TN: 
64 €, bei 6 TN: 53 €, ab 7 TN: 46 €
Holen Sie aus Ihrem Smart-
phone/Tablet mehr raus - On-
linekurs (Thilo Herzau)
Sa, 12.6., 10-12 Uhr, 25 € 
Die eigene Website erstellen - On-
linekurs (Thilo Herzau), So, 13.6., 
14-16 Uhr, 1 Termin, 25 €
Bild-Vortrag: Das Beste aus 17 
Jahren Naturfotografie (Axel 
Kottal), Fr, 11.6., 19:30-21 Uhr, 1 
Termin, 12 €
Neuer Start: Ausbildung zum 
Social Coach ® (Thomas Jennrich)
Gratis-Ersttermin: 7.6. von 18 - 19 
Uhr per Zoom. Block 1: Fr, 9.7, Sa, 
10.7, So, 11.7, Mo, 12.7. (in Prä-
senz in Kirchzarten), weitere Ter-
mine unter www.vhs-dreisamtal.de 
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Bahnhofstraße 20 • 79199 Kirchzarten
Tel. 0 76 61 / 30 03 • www.friseur-rombach.de

Wir freuen uns auf die 
Zusammenarbeit mit 
Carolin Schwab Friseurmeisterin

In der Zeit vom 29. April bis 5. Mai sind im Horst auf dem Kirchturm 
der Kirchzartener St. Gallus-Kirche vier junge Störche geschlüpft. 
Dank der dort installierten Kamera von Thomas Varadi (regioweb-
cam.de) kann das Leben im Horst am Bildschirm beim Alten Rat-
haus in der Fußgängerzone ständig beobachtet werden. Da aber die 
Störchin Ulla meist noch schützend über ihren Jungen sitzt, bietet 
dieses von Thomas Varadi zur Verfügung gestellte Foto einen seltenen 
Blick auf den Kirchzartener Storchennachwuchs. Auf dem YouTube 
Stream kann das Storchennest ebenfalls rund um die Uhr beobachtet 
werden. Auch die Bewohner des Freiburger Pfl egeheims St. Carolus-
haus verfolgen mit großem Interesse das Geschehen im Storchennest 
live auf Bildschirmen im Foyer und in den Wohngemeinschaften. 
WLAN oder Internetkabelverbindung vorausgesetzt, kann jeder 
Fernseher mit HDMI Anschluss im Handumdrehen für den Empfang 
eingerichtet werden. Thomas Varadi steht für Beratung unter Tel. 
07661 9035106 oder Mail: thomas@varadi.de gerne zur Verfügung.

glü/Foto: regiowebcam.de/Thomas Varadi

Mit Graffi  ti-Projekt für urbane Kunst sensibilisieren
Kinder- und Jugendbüro Kirchzarten beteiligt sich an Projekt des Landkreises

Kirchzarten (glü.) In den Pfi ngst-
ferien startet das „Urban Art 
Graffiti Projekt“, an dem zehn 
Jugendzentren aus dem Land-
kreis Breisgau-Hochschwarzwald 
teilnehmen. Ziel des Projektes 
ist, Jugendlichen und die Bürger 
der jeweiligen Gemeinde bei ei-
ner nachfolgenden Ausstellung 
zum Thema „Urbane Kunst“ zu 
sensibilisieren. Heutzutage ist 
diese Fülle an künstlerischen 
Ausdrucksformen präsenter denn 
je und Graffi  ti-Workshops ein gut-
besuchter Programmpunkt in der 
Jugendarbeit. Im Ferienprogramm 
sind die Workshops beim Kirchzar-
tener Kinder- und Jugendbüro im-
mer sofort ausgebucht. Auch viele 
Trafohäuschen der EWK wurden 
mit Jugendlichen aus Kirchzarten 
und einem Profi -Sprayer bereits 
mit kreativen Bildern verschönert.

Allerdings stehen viele Men-
schen dem Thema Graffi  ti skep-
tisch bis ablehnend gegenüber 
und befürchten einen Anstieg der 
Vandalismus-Schäden in ihrem 
Ort, wenn solche Workshops oder 
gar Freiflächen im öffentlichen 
Raum realisiert werden sollen. 
Die Initiatoren des vorliegenden 
Projekts glauben aber an das Kre-
ativpotenzial der Teilnehmenden 
und an einen erzieherischen Ef-

fekt. Bei einem Workshop, der am 
Mittwoch, dem 26. Mai 2021 im 
Jugendzentrum Que Pasa in Kirch-
zarten stattfi ndet, haben sechs bis 
sieben Jugendliche aus Kirchzarten 
die Möglichkeit, mit Unterstützung 
des Profi s Evan Mocnik eine mo-
bile Wand mit ihren Motiven zum 
Thema „Kirchzarten – was bewegt 

mich in meinem Ort“ kreativ zu 
besprayen. So entstehen zusammen 
mit den anderen Jugendzentren 
des Landkreises insgesamt zehn 
mobile Graffi  tiwände, die ab Ok-
tober zu einer Wanderausstellung 
durch den Landkreis ziehen. Die 
Auftaktveranstaltung ist am 9. 
Oktober in Freiburg.

Wie schön gut gestaltete Graffi  ti auf Wandfl ächen im öff entlichen Raum sind, beweist die von Fabian 
Bielefeld gestaltete Trafostation der EWK beim Sportzentrum in Kirchzarten. Foto: Gerhard Lück

Wer Interesse an diesem Pro-
jekt hat, sollte sich beim Kin-
der- und Jugendbüro Kirchzar-
ten, Martina Mödl, anmelden: 
Telefon 0151 11688235 oder 
Mail: m.moedl@kirchzarten.
de – aber nicht zu lange war-
ten, das Interesse ist sehr groß!

"10 a - totally masked", ist eine Aktion der Klasse 10a der Realschule am Giersberg und ihrem Klassenleitungsteam (das inkognito dabei! 
ist), die sie parallel zu Prüfungsvorbereitungen, Lernen unter den verschiedensten Maßgaben und Bedingungen und gemeinsamen An-
strengungen zur Bekämpfung der Pandemie untergebracht hat! Die Dauermaskierung auch im Unterricht seit so langer Zeit "macht etwas 
mit einem"! Scherzhaft, und nur in scheinbarer Anonymität, grüßt die Klasse den Rest der Welt und fordert dazu auf, den Humor in der 
ganzen Entwicklung nicht zu opfern! Foto: privat

Der Buchtipp
Originell und schlagfertig, das 
ist Schwarzwald-Kennerin Linda 
Graze. Zwei Eigenschaften, die 
sie mit dem unverwechselbaren 
Kommissar Justin Schmälzle teilt,
der jetzt einen neuen hintergrün-
digen Fall in Schwarzwälder Mor-
de lösen muss. Doch zunächst 
ist Flaute im Polizeiposten Bad 
Wildbad: Kollege Scholz bastelt 
windschnittige Papierfl ieger und 
Kommissar Justin Schmälzle – Ve-
ganer, Reismilch-Macchiato-Fan 
und Badener mit haitianischen 
Wurzeln – langweilt sich. Bis eine
Moorleiche mit eingeschlagenem 
Schädel gefunden wird, bei ihr eine 
beträchtliche Anzahl Goldmünzen 

und eine große Flasche Kirsch-
schnaps. Schmälzle reibt sich die 
Hände: endlich ein neuer Fall! 
Aber die Frau lebte im vorletzten 
Jahrhundert, meldet die Pathologie. 
Täter tot, seufzt Schmälzle …

Wenigstens erzählt die Putzfrau 
des Postens von illegal verscho-
benen Grenzsteinen zwischen der 
Schnapsfabrik und der geplanten 
Wildbader Ferienanlage. Dann 
schießt jemand dem Investor der 
Anlage in den Fuß. Wer war das? 
Warum? Und bestimmt nicht im-
mer die Vergangenheit die Gegen-
wart? Fragen über Fragen, auf die 
Kommissar Schmälzle erpicht ist,
Antworten zu fi nden!

Schwarzwälder Morde ist ein 
unterhaltsamer Krimi mit Lo-
kalkolorit, der sich durch seinen 
Ausnahme-Kommissar angenehm 
vom Regiokrimi-Einerlei abhebt. 
Ein Muss für alle Krimi- und 
Schwarzwald-Fans, die noch Lek-
türe für den nächsten Balkonien-
Urlaub brauchen.

Linda Graze, Schwarzwälder 
Morde - Kommissar Justin 
Schmälzle ermittelt, erschienen 
im Rowohlt Verlag, 384 Seiten, 
Preis: 10.- Euro, ISBN: 978-3-
499-00208-3, auch als E-Book 
erhältlich: ISBN: 978-3-644-
00517-4.

Schwarzwälder Morde
Erfrischende Schwarzwaldluft – 
mit einem Hauch von Mord und 
Verbrechen

Corona-Infos Dreisamtal 
Neue Website informiert

Kirchzarten (dt.) Der Tourismus 
Dreisamtal e.V. hat gemeinsam mit 
den Dreisamtal-Kommunen die 
Website www.coronainfos-dreisam-
tal.de eingerichtet, um Betrieben, 
aber auch Bürgern einen Überblick 
über relevante Themen rund um die 
aktuelle Situation zu geben und um 
sie für hoff entlich bald kommende 
Öff nungsschritte vorzubereiten. 

Neben den aktuell geltenden Re-
geln, Teststationen im Dreisamtal, 
Verwendungshinweisen von Apps 
oder auch den „To-Go“ Angeboten, 
sehen Nutzer außerdem automati-
siert die tagesaktuellen Inzidenz-
werte im Landkreis Breisgau-
Hochschwarzwald. Die Seite wird 
laufend aktualisiert. Alle Infos auf 
www.coronainfos-dreisamtal.de

Museumsnacht 2021 
fällt erneut aus

Freiburg (sf.) Zum zweiten Mal 
in Folge müssen die Städtischen 
Museen Freiburg die beliebte Mu-
seumsnacht absagen. Die bereits 
geplanten Programmbeiträge sol-

len auf 2022 verschoben werden. 
Der Termin für das kommende 
Jahr steht bereits fest: Das Event 
soll am Samstag, 23. Juli 2022 
stattfi nden.
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Den Digitalen Wandel meistern: ZUM RÖSSLE FOTOGRAFIE
Kirchzarten (dt.) 8.30 Uhr Call-
time auf der Baustelle - Zwischen 
Maschinen, Werkstoff en und dem 
betriebseigenen Fuhrpark steht der 
Gartenbauer mit seinem Werkzeug 
in der Hand. Mitten drin in dem 
Geschehen bewegt sich Julian 
Jaeger. Mit einer Kamera in der 
Hand holt der Berufsfotograf die 
besten Aufnahmen des Tages für 
seine Kundschaft heraus. „Meine 
aktuelle Mission rund um Freiburg 
ist es, junge Selbstständige wie 
alt-eingesessene Unternehmen in 
das Digitale Zeitalter mitzunehmen 
und durch aussagekräftige Foto-
grafi en Repräsentanz zu schaff en“, 
erzählt Julian Jaeger in einem 

Interview. Mit seinem Gewerbe 
„Zum Rössle Fotografi e – Einfach. 
Gute. Bilder. Freiburg-based“ in 
Dietenbach/Kirchzarten arbeitet 
der 33-jährige Fotograf daran, 
lokalen Betrieben den Eintritt in 
das Abenteuer „Online Marketing“ 
leichter zu machen.

In der Regel geht es bei Aufträ-
gen darum, Menschen, Gebäude, 
Grundstücke, Produkte, aber auch 
das „Zwischendrin“ der Arbeits-
abläufe in einer Serie fotogra-
fischer Abbildungen kohärent 
einzufangen. Dies dient dazu, die 
Geschichte, das Angebot und den 
Wert eines Betriebes möglichst 
wirkungsvoll für potenzielle Kund-

Julian Jaeger betreibt in Dietenbach sein Fotostudio „Zum Rössle 
Fotografi e“. Neben Unternehmensportraits erstellt der junge 
Selbstständige auch Webseiten und fotojournalistische Arbeiten.

Um so manches Bild einzufangen muss der Fotograf hoch hinaus. 
Emotionen im Arbeitsalltag eines Baumpfl egers in 25 Metern Höhe.

Worum geht es genau? Eine 
fotografische Exploration der 
individuellen Baustellen, Ar-
beitsstätten und -Schritte ist 
für Julian Jaeger ein wichtiger 
Ausgangspunkt, um in Form von 
Fotografi en darzustellen, welche 
spezifi schen Dienstleistung oder 
Produkte sein Klientel anbietet.

Innen widerspiegeln zu können. In 
diesem Sinne bietet Julian Jaeger 
über die Dienstleistung der Fo-
tografi e hinaus auch Beratungen 
und Hilfeleistungen zur Erstellung 
individueller Webseiten an. 

So gelingt der Umstieg in das 
World Wide Web aus einer Hand 
und die maßgeschneiderte Web-
seite kann als „digitale Visitenkar-

te“ an zukünftige KundInnen 
übermittelt werden. Betriebe 
aus der Region, die bereits mit 
Julian Jaeger zusammengear-
beitet haben, sind zum Beispiel 
die Heizler Jägerhofsäge aus 
dem Unteribental, Gartenbau 
Dreisamtal, Cranioraum Kirch-
zarten, Vitarbor Baumleben, der 
Landgasthof zum Rössle sowie 
auch der Dreisamtäler.

Julian Jaeger, Tel.: 0163 - 16 26 
233, zumroessle-fotografi e.de, 
info@zumroessle-fotografi e.de

Schilder zur Besucherlenkung auf 
Weidefl ächen vorgestellt

Freiburg (rp.) Im Februar 2020 
hatten sich fast 60 Teilnehmer 
an einer öff entlichen Diskussion 
beteiligt, wie im Biosphärengebiet 
Schwarzwald Weideübergänge bes-
ser gesichert werden können. Bei 
der Veranstaltung waren nicht nur 
Landnutzerinnen und Landnutzer 
dabei, sondern auch Kommunen, 
Verbände und Vereine wie der 
Badische-Landwirtschaftliche 
Hauptverband (BLHV), die Hoch-
schwarzwald Tourismus GmbH, 
die Gemeinde Bernau, der Na-
turpark Südschwarzwald, die 
Schwarzwaldregion Belchen, der 

Schwarzwald Tourismus GmbH so-
wie der Schwarzwaldverein. In der 
Zusammenarbeit waren unter Fe-
derführung der Geschäftsstelle des 
Biosphärengebiets Schwarzwald 
Ideen für das Design von Schilder 
gesammelt worden, welche die 
Besucher auf Weidefl ächen infor-
mieren sollten. Dies wurde nun aus 
Mitteln des Landes umgesetzt. Jede 
Gemeinde im Biosphärengebiet 
Schwarzwald erhält auf Wunsch 
zwei große Infotafeln und drei 
kleine Hinweisschilder, die für die 
Weideübergänge vorgesehen sind.

Ausgangspunkt war die Frage, 

wie mögliche Nutzungskonfl ikte 
zwischen Menschen und Vieh 
beim Passieren von Weidefl ächen 
künftig besser vermieden werden 
können. „Uns als Biosphärengebiet 
geht es dabei um einen Interessens-
ausgleich zwischen Besucherinnen 
und Besuchern sowie den Landwir-
ten. Die Gäste erhalten Hinweise, 
wie sie sich am besten verhalten 
können und die Eigentümer kön-
nen sich gegen mögliche rechtliche 
Risiken besser absichern“, erläutert 
Geschäftsführer Walter Kemkes.

Weitere Infos auf www.bio 
sphaerengebiet-schwarzwald.de

Stellten die Schilder vor (von links): Jan Faßbender, Manuela Bacher-Winterhalter, Bürgermeisterin 
Annette Franz, Walter Kemkes und Landwirt Martin Lais. Foto: Biosphärengebiet Schwarzwald

Altgold, Altschmuck, Silber 
Zahngold (auch mit Zähnen)

Wohin damit?
Kostenlose Beratung und fachgerechte Bewertung.
Bei Ankauf sofort Bargeld!
Gerne helfe ich auch beim Sortieren Ihrer Schatzkiste.

Hauptstraße 20 · 79199 Kirchzarten

GOLDSCHMIEDE Helga Höfele

Bitte vereinbaren Sie einen Termin: Tel. 0 76 61 - 90 52 58
Öffnungszeiten: Dienstag bis Samstag 10-12.30 Uhr

Landschafts-
pfl egegeld
Breisgau-Hochschwarzwald
(dt.) In diesen Tagen versendet 
das Landratsamt Breisgau-Hoch-
schwarzwald die Antragsunterla-
gen für das Landschaftspfl egegeld 
2021 an rund 1.100 landwirtschaft-
liche Betriebe im Landkreis. Das 
Landschaftspfl egegeld einschließ-
lich Beweidungszuschlag ist eine 
Besonderheit des Landkreises 
Breisgau-Hochschwarzwald und 
zahlreicher Gemeinden im Land-
kreis, die mit ihrer Förderung 
Grünlandbetriebe und Weide-
gemeinschaften beim Erhalt der 
Kulturlandschaft unterstützen. 
Gefördert werden Betriebe im 
sogenannten Berggebiet, also 
Gebiete des Schwarzwalds, des 
Kaiserstuhls und des Markgräfl er-
lands. Das Berggebiet gilt aus land-
wirtschaftlicher Sicht wegen seiner 
naturbedingten Besonderheiten als 
benachteiligtes Gebiet.

Einen Antrag können Betriebe 
mit mehr als einem Hektar land-
wirtschaftlich genutzter Fläche 
stellen, auch solche, die vom 
Landratsamt nicht angeschrieben 
wurden. Antragsteller müssen eine 
Unternehmensnummer des Land-
kreises Breisgau-Hochschwarz-
wald oder der Stadt Freiburg 
besitzen. Erstmals in diesem Jahr 
ist eine digitale Antragstellung 
möglich. Abgabefrist ist der 5. Juli 
2021. Gerne berät das Landrat-
samt zum Landschaftspfl egegeld 
telefonisch. Interessierte wenden 
sich an Ariane Dömeland vom 
Fachbereich Wirtschaft und Kli-
ma, Tel.: 0761 2187-5311, ariane.
doemeland@lkbh.de.

Auch das Schlossfest 
wurde abgesagt!

Neben der Unterhaltung der Bürger bricht den 
Vereine eine wichtige Einnahmequelle weg

Kirchzarten (glü.) Die Organisa-
toren des Kirchzartener Schloss-
festes in und an der Talvogtei 
mussten sich jetzt mit einer trauri-
gen Nachricht an die Bevölkerung 
des Dreisamtals wenden: „Auch 
wenn die aktuelle Entwicklung 
der Inzidenzen Anlass zur Hoff -
nung gibt, ist eine sachgerechte 
Planung des Schlossfestes für 
diesen Sommer bei den aktuellen 
rechtlichen Rahmenbedingungen 
nicht möglich.“ Die Absage falle 
der Schossfestgemeinschaft mit 
dem Akkordeonclub, der Feuer-
wehr und dem Musikverein sehr 

schwer, da es nun schon die zweite 
Absage nach 2020 sei, war von den 
Verantwortlichen zu hören. Und 
nicht nur wegen des immer tollen 
Programms mit vielen Begegnun-
gen der Menschen aus Kirchzarten 
und dem gesamten Dreisamtal, 
falle ihnen der erneute Ausfall 
schwer, denn: „Das Schlossfest 
stellt für die Vereine eine wichtige 
Einnahmequelle dar, die für Finan-
zierung der Vereine unerlässlich 
ist.“ Jetzt müssen die Vereine mit 
der Bevölkerung hoff en, dass sie in 
2022 endlich wieder ein Schloss-
fest feiern können.

Bei den vielen Festabsagen seit über einem Jahr – nun auch das 
Schlossfest – stellt sich für Bürgermeister Andreas Hall die Frage, 
wie er in Sachen Fassanstich in Übung bleiben soll.

Archivfoto: Gerhard Lück

www.dreisamtaeler.de

Ökumenische Bücherei Stegen wieder geöff net
Stegen (dt.) Die ökumenische Ge-
meindebücherei Stegen ist jeweils 
am Dienstag, von 17.00 - 19.00 
Uhr; Donnerstag, 18.00 - 20.00 
Uhr, und Sonntag, 11.00 - 12.00 Uhr 
wieder geöff net. An den Dienstag- 
und Donnerstagvormittagen bleibt 

die Bücherei weiterhin geschlossen! 
Der Zugang ist auf eine Leserin/

einen Leser beschränkt, die/der 
sich zuvor über Tel.: 07661/908180 
anmelden muss. Das Telefon ist ca. 
eine halbe Stunde vor der Öff nungs-
zeit besetzt. 

Um möglichst vielen Benutzer-
Innen den Zugang zu ermöglichen, 
bittet das Büchereiteam darum, die 
Verweildauer so kurz wie möglich 
zu halten, und möglichst die Bü-
cherei alleine aufzusuchen. Den 
bereits Angemeldeten steht in 

bewährter Weise unten im ÖZ ein 
Einkaufskorb zur Verfügung, als 
Zeichen dafür, dass der Weg frei 
ist. Sobald die Corona-Regeln es 
zulassen, wird auf die Anmeldung 
verpflichtet und der Zugang nur 
über den Korb geregelt.

- ANZEIGE -

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553
info@dreisamtaeler.de
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Kirchzarten

www.wunderle-kirchzarten.de

seit1933... alles, was Sie bewegt!

STANCE E+ 1 PRO

4299,- €

FAHRRAD

Motor 
SyncDrive Pro, 80 Nm 

Akku
EnergyPak Smart 625 Wh

Schaltung
Shimano Deore M6100 
Shadow+, 12-fach

Gabel
RockShox Recon Silver RL, 
130 mm Federweg, Boost 
15x110 mm, e-optimized

Zuverlässig Power
für anspruchsvolle!

ANSCHAUEN - PROBEFAHREN - MITNEHMEN

Beratungszentrum in Todtnauberg geplant 
Todtnauberg (uj.) Im bereits 
zweiten „Bürgerdialog“ in Todt-
nauberg präsentierte der Biologe 
und Initiator des Projekts „Con-
cept Coaching“, Gerd Sauer, am 
Dienstagabend das Vorhaben 
einem interessierten Publikum im 
gut besuchten Kurhaus. Ortsvor-
steherin Fransziska Brünner freute 
sich, dass rund 50 Personen ihrer 
Einladung ins Kurhaus gefolgt 
waren. Mit einem neuen Therapie-
angebot, das Initiator Gerd Sauer 
im Anschluss vorstellte, sollte 
es dann auch möglich sein, den 
Zusatz „heilklimatischer Kurort“ 
zu erhalten. Es wäre ein weiteres 
therapeutisches Angebot neben 
dem der Tannenhof-Klinik in 
Todtnauberg. 

Sauer ist promovierter Biologe 
und kam 1997 aus Franken in die 
Schweiz, wo er  bei Roche Pharma 
die Entwicklung in der Krebsthera-
pie begleitete und das Onkologie-
Marketing aufbaute. Seit vielen 
Jahren ist er als psychoonkologi-
scher Berater in Rheinfelden tätig 
und begleitet Menschen, die von 
Krebs betroffen sind. „Der Bedarf 
ist sehr hoch“, betont Sauer. Die 
Diagnose zöge den Betroffenen 
den Boden unter den Füßen weg, 
sie fielen in ein großes Loch, mit 
Depressionen, Angstzuständen 
und anderen seelischen Folgen. 
Mit seinen Mitstreitern Rüdiger 

Braun, Biologe, Wissenschafts-
journalist und Coach sowie Kers-
tin Heider, Coach, Mediatorin 
und Krankenschwester, plant er 
die Gründung eines Coaching-
Zentrums in Todtnauberg. 

„Concept-Coaching“ sei ein 
ganzheitlicher Ansatz zur Hilfe für 
Menschen in existenziellen Krisen 
durch verschiedene Zugänge und 
Erlebnisse, erklärt er in seiner Prä-
sentation. Das Angebot richte sich 
in erster Linie an Krebspatienten, 
darüber hinaus aber mit „Natur-
coaching“ (Natur und Umwelt 
sinnlich erfahren), „Systemischem 
Coaching“ (Unterstützung beim 
Umgang mit dem beruflichen 
und privaten Umfeld) und ver-

schiedenen Meditationstechniken 
und Therapien unter dem Titel 
„Innehalten“ (Zen-Meditation,  
Qi-Gong-Übungen und andere) an 
alle Personen. Überzeugt davon, 
dass das „sinnliche Erlebnis der 
Natur“ den Menschen eine andere 
Perspektive bietet, sind die Bera-
ter sicher, mit Todtnauberg den 
perfekten Ort hierfür gefunden 
zu haben. Er selbst habe in den 
vergangenen Monaten bewusst 
die herrliche Natur und die Weite 
des Luftkurortes genossen und er 
glaube fest daran, dass das Ange-
bot in den Ort und in die Zeit passt. 

Das Coaching sei keine Be-
handlung oder medizinische Be-
treuung der Erkrankung, sondern 
eine Beratung für Betroffene und 
Angehörige, die durch die Diag-
nose extrem belastet seien. Sauer 
betont, dass der Markt für einen 
Wandel zum sanften Tourismus 
vorhanden sei und das touristische 
Angebot von Todtnauberg gut er-
gänzen würde, zumal die Zukunft 
des Wintersports aufgrund des 
Klimawandels fraglich sei. Da die 
Beratung/Begleitung in Seminaren 
und Übungen tagsüber – zum Teil 
über eine oder mehrere Wochen 
verteilt – stattfindet, benötigten die 
Teilnehmer auch Unterkünfte, die 
sie selber nicht anbieten werden. 
Hier würden Zimmer- und Feri-
enwohnungsanbieter profitieren 

können. Zurzeit seien sie noch auf 
der Suche nach einem geeigneten 
Grundstück für ihr Vorhaben. 
Sie bräuchten rund 600 bis 1000 
Quadratmeter für die Bebauung 
für rund 200 Quadratmeter für 
drei Einheiten, Terrassenbereich, 
Coaching-Räume und eigene 
Wohnungs-und Arbeitsräume in 
ökologischer Holzbauweise mit 
Photovoltaik und Holzheizung. 
Ein zum Verkauf stehendes Hotel 
in Todtnauberg sei für ihr Vorha-
ben nicht geeignet, so der Biologe 
auf Nachfrage, und er betonte, dass 
der weite Blick und eine sonnige 
Lage wichtig seien. 

Franziska Brünner wandte sich 
an die Anwesenden in der Hoff-
nung, dass der eine oder andere 
hier eine Lösung vorschlagen 
könnte. Zum Vorhaben der Wis-
senschaftler gehört als erweitertes 
Programm auch das seit zehn 
Jahren etablierte Projekt „Filme 
für die Erde“ (filmsfortheearth.org/
de), ein Filmfestival, das bereits 
von der UNESCO ausgezeichnet 
wurde und künftig in Todtnauberg 
stattfinden könnte, verbunden mit 
regelmäßigen Angeboten aus dem 
Bereich Filme zu Natur, Nachhal-
tigkeit und Ökologie. Die Ökolo-
gie sei seine zweite Herzenssache, 
betont Sauer, der der Vereinsvor-
sitzende des deutschen Ablegers 
von „Filme für die Erde“ ist

Dr. Gerd Sauer stellte das „Con-
cept Coaching“ öffentlich vor.
 Foto: Ulrike Jäger

DER NEUE RENAULT
ARKANA

RENAULT ARKANA ZEN TCE 140 EDC
AB MTL.

195,– €
Fahrzeugpreis 25.500,– € inkl. Renault flex PLUS Paket* im Wert von
567,05 €. Bei Finanzierung: Nach Anzahlung von 3.500,– € Netto­
darlehensbetrag 22.000,– €, 60 Monate Laufzeit (59 Raten à 195,– €
und eine Schlussrate: 12.187,21 €), Gesamtlaufleistung 50000 km, eff.
Jahreszins 1,99 %, Sollzinssatz (gebunden) 1,97 %, Gesamtbetrag der
Raten 11.505,– €. Gesamtbetrag inkl. Anzahlung 27.192,21 €. Ein
Finanzierungsangebot für Privatkunden der Renault Bank, Geschäfts­
bereich der RCI Banque S.A. Niederlassung Deutschland, Jagenberg­
straße 1, 41468 Neuss. Gültig bis 31.05.2021.
• 17-ZOLL-LEICHTMETALLRÄDER ZEN • EINPARKHILFE VORNE UND
HINTEN • ONLINE-MULTIMEDIASYSTEM  EASY LINK 7-ZOLL •
KLIMAAUTOMATIK • KEYCARD-HANDSFREE
Renault Arkana TCe 140 EDC, Benzin, 103 kW: Gesamtverbrauch
(l/100 km): innerorts: 6,5; außerorts: 4,7; kombiniert: 5,3;  CO2-
Emissionen kombiniert: 122 g/km; Energieeffizienzklasse: B.
Renault Arkana: Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km): 5,3 – 4,0;
CO2-Emissionen kombiniert: 122 – 92 g/km, Energieeffizienzklasse:
B – A+ (Werte nach Messverfahren VO [EG] 715/2007)
Abb. zeigt Renault Arkana R.S. LINE mit Sonderausstattung.

Kontaktieren Sie uns. Wir freuen uns auf Sie.

AUTOHAUS ROMBACH GMBH
Renault Vertragspartner
Reckenweg 1,
79252 Stegen
Tel. 07661-6960, Fax 07661-7680
www.autohaus-rombach.de

*2 Jahre Renault Neuwagengarantie und 3 Jahre Renault PLUS
Garantie (Anschlussgarantie nach der Neuwagengarantie) für 60
Monate bzw. 100.000 km ab Erstzulassung gem. Vertragbedingungen,
nur in Verbindung mit einer flex PLUS Finanzierung.

Bald will der Schwarzwälder MTB-Cup starten
Acht Rennen noch geplant – Kirchzarten will am 25. Juli ausrichten

Kirchzarten (glü.) Nach einem 
von Corona gebeutelten Jahr 
2020 hatten die Organisatoren des 
Schwarzwälder MTB Cup powered 
by Fahrrad Center Singer gehofft, 
dass in diesem Jahr der Cup für 
9- bis 18-Jährige wieder normal 
ablaufen würde. Doch leider wird 
dieser Wunsch aktuell etwas ge-
trübt. Nachdem Hausach bereits 
die geplante Auftaktveranstaltung 
des Cups verschieben musste und 
Urach ebenfalls ihre Veranstaltung 
in den Herbst schob, sollte am 22. 
Mai 2021 die 2019 neu formierte 
Rennserie für Nachwuchsbiker in 
ihre nächste Runde gehen. Doch 
daraus wird vorerst nichts.

Als vergangene Woche Bernd 
Faller vom Ski Club St. Märgen 
bei Cup Organisator Simon Stieb-
jahn anrief, ahnte dieser schon den 
Grund. „Leider ist es so, dass wir 
unser Rennen erst einmal absagen 
müssen. Falls es die Bedingungen 
zulassen, können wir uns aber vor-
stellen, kurzfristig im Herbst noch 
ein Rennen zu veranstalten“, so 
Faller. Am selben Abend meldete 
sich dann noch Uwe Nedela von 
der RIG Freiburg mit keinen guten 
Nachrichten: „Wir haben für die 
RIG beschlossen, unter den aktuel-
len und absehbaren Rahmenbedin-
gungen unser MTB-Rennen am 3. 
Juli 2021 ohne alternativen Termin 
später im Jahr abzusagen.“ Doch 
es gibt auch etwas Freudiges zu 
vermelden, denn die Organisatoren 

des Ultra Bike in Kirchzarten wol-
len trotz der Absage des Marathon 
Rennens am Nachwuchsrennen 
festhalten – so wie dies bereits 
2020 der Fall war.

So steht der Schwarzwälder 
MTB Cup powered by Fahrrad 
Center Singer aktuell noch mit acht 
geplanten Veranstaltungen gut da, 
mit Option vielleicht neun Veran-
staltung durchführen zu können, 
falls St. Märgen im Herbst einen 

passenden Termin findet. „Natür-
lich hätte ich mir gewünscht, dass 
wir den Kindern und Jugendlichen 
die komplette Rennserie anbieten 
können“, so Stiebjahn, „allerdings 
muss man auch die Veranstalter 
verstehen und ihre Entscheidun-
gen respektieren. Ich freue mich 
dennoch, dass wir aktuell gut auf-
gestellt sind und einige Rennen im 
Programm haben. Ich hoffe, dass 
bleibt auch so.“

Die anderen Veranstalter wol-
len noch an ihren Terminen 
festhalten, sodass sich für den 
Cup aktuell folgender Termin-
kalender ergibt: 29./30.05.2021: 
Hausach;  12 .06 .2021:  St . 
Georgen; 11.07.2021: Müns-
tertal; 17.07.2021: Kirchzar-
ten; 25.07.2021: Ehrenkirchen; 
04.09.2021: Urach; 19.09.2021: 
Freudenstadt; 25.09.2021: Neu-
stadt.

Groß ist die Hoffnung noch bei den Kirchzartener Ausrichtern des Schwarzwälder MTB-Cups, dass sie 
Ende Juli – wie auch 2020 – wieder ein Rennen veranstalten können. Foto: Gerhard Lück

Gewaltfreie Kommunikation
Freiburg (dt.) Die Evangelische Er-
wachsenenbildung bietet einen Kurs 
zur Gewaltfreien Kommunikation 
an. Die Teilnehmenden üben – auch 
für Konfliktsituationen - einen wert-
schätzenden Umgang. Der Online-
Kurs wechselt drei Module per 
Zoom mit Selbstlern phasen ab, für 
die Videos und Material online zur 
Verfügung gestellt werden. Referent 

ist Alexander Pollhans vom Christli-
chen Schul- und Erziehungsverein. 

Die Module finden jeweils 
dienstags 18.00 - 19.30 Uhr am 
18. Mai, 15. und 22. Juni statt. 
Die Kurskosten betragen 40.- (Stu-
dierende 30.-) Euro. Anmeldung 
unter www.erwachsenenbildung-
freiburg.de oder eeb.freiburg@
kbz.ekiba.de.

Kirchzarten (dt.) Die Online-
Veranstaltung „Straßen unter 
Strom“, veranstaltet von der SPD 
Dreisamtal und dem Freiburger 
Fraunhofer Institut für Solare 
Energiesysteme (ISE), erhielt ein 
großes Medienecho: Nicht nur der 
Dreisamtäler berichtete, auch die 
Badische Zeitung. Vergangene Wo-
che interviewte Isabel Röder vom 
SWR Bernd Engesser von derSPD 
Dreisamtal zu dem Projekt.

Die B 31 ist ein vierspuriges, 
ökologisch wertloses Asphaltband 
mitten durchs Dreisamtal. Sie könn-
te durch eine Doppelnutzung aufge-
wertet werden, indem sie mit Photo-
voltaikpaneelen überdacht wird, so 
die Idee der SPD Dreisamtal. Ganz 
neu ist diese Idee nicht, denn auch 

Straßen unter Strom
Der SWR interessiert sich für das Projekt „Überdachung der B 31 mit Solarpaneelen“

Die Radio-Journalistin vom SWR interviewt Bernd Engesser von der 
SPD zum Projekt „Straßen unter Strom – Überdachung der B 31 mit 
Solarpaneelen“. Foto: privat
das Fraunhofer Institut für Solare 
Energiesysteme ISE forscht dazu. 
Das anwendungsorientierte For-

schungsinstitut steht kurz davor, ei-
nen Demonstrator zu bauen. „Wenn 
wir wirklich treibhausgasneutrale 

Stromerzeugung machen wollen, 
brauchen wir eine Verzehnfachung 
der Photovoltaikflächen“, so der 
Physiker vom Fraunhofer ISE, Dr. 
Jonas Huyeng. Dachflächen alleine 
können das nicht leisten. 

Engesser will dieses Projekt 
schnell vorantreiben und am besten 
schon im nächsten Jahr mit dem 
Bau einer Pilotanlage beginnen, 
trotz der Hürden was Finanzierung 
und Genehmigungsverfahren an-
geht. Das kürzlich gefällte Klima-
Urteil des Bundesverfassungsge-
richts, gibt ihm und der Initiative 
recht: es muss schnell mehr ge-
schehen, um die CO2-Emissionen 
zu senken. Die Reduktionslast 
darf nicht künftigen Generationen 
aufgebürdet werden. 
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D Natur als Tröschter
Kuum het die blöd Pandemie aagfange, isch d Natur zum Star 
wore. Gschäfter, Konzerthiiser, Gaschthiiser, Hotels, Kinos, The-
ater, Schwimmbäder, Fitness-Center, Cafés gschlosse. Im Chor 
singe, zum Danze gehen, Parties, Geburtdaagsfiire nit erlaubt. 
Was bliibt? Nuss in d Natur. Wandere, des geht au älleinig oder zu 
zweit. Uff ä Berg , durch ä Schlucht stiege, am ä Bach, ä Wieseweg 
entlang , durch de Wald zu Fuß oder mim Mountainbike, mim 
Rennrad uff em Rheindamm. Vogelstimmeexkursione, Baumwip-
feltoure, Kräuter sammle, Wildpflanze bestimme lerne, Waldbade 
unter Anleitung vum  Waldbademeischter. Do lernsch, wie mr ä 
Baum umararmt, bis r dir durch d Rinde Troscht zuraunt. An ä 
Seeufer hucke un einfach bloß waarte bis du d Schtilli hörsch. 
Nuss gehn in d Natur also, für dass du zu dir selber kummsch. D 
Natur als Heiler, Tröschter. D Natur, ussgrechent d Natur, wo mir 
dere doch sunsch völlig  gedankelos ganz übel  zusetze.      
 Stefan Pflaum

Schenkungen, die der Testierende seinen Kindern gemacht hat, werden in 
der Regel bei einer späteren Nachlassverteilung nicht ausgeglichen, wenn 
es an einer entsprechenden testamentarischen Regelung fehlt

Handschriftliches oder notarielles Testament 
Unterschiedliche Form – gleiche Wirkung

Ein handschriftliches – auch privat-
schriftlich genannt – Testament un-
terscheidet sich von einem notariellen 
Testament nur durch die Form der 
Errichtung. Für die Wirksamkeit eines 
Testaments spielt die Form keine Rolle. 
Häu�g wird dem notariellen Testament 
quasi ein höherer Rang unterstellt, was 
u.a. daran liegen dürfte, dass das nota-
rielle Testament in Form einer ö�entli-
chen Urkunde, in der Regel auch mit 
Urkundenschnur und notariellem Siegel 
vorliegt. Weit verbreitet ist vor allem 
die Ansicht, ein notarielles Testament 
könne nur durch ein neues notarielles 
Testament aufgehoben oder geändert 
werden. Herrscht diese Annahme vor, 
so unterbleibt eine an sich gewünschte 
Änderung mitunter deswegen, weil der 
Testierende den Aufwand oder die Kos-
ten scheut, die nach seiner Vorstellung 
mit der Änderung verbunden sind. Tat-
sächlich besteht ein solcher Unterschied, 
wie schon gesagt nicht. Gültig ist immer 
das zeitlich jüngste Testament, soweit 
es die Regelungen früherer Testamente 

aufhebt oder ergänzt. Das handschrift-
liche Testament steht dem notariellen 
Testament vollkommen gleich. Ein 
wesentlicher Vorteil des notariellen Tes-
taments gegenüber dem handschriftli-
chen Testament besteht darin, dass die 
Gefahr sachlicher Fehler geringer ist. 
Das notarielle Testament kommt in der 
Regel unter Mitwirkung eines Notars 
zustande, der auch überwachen wird, 
dass der Wunsch des Testierenden den 
juristisch zutre�enden Ausdruck �n-
det. Sicher ist das allerdings nicht, weil 
auch ein notarielles Testament dadurch 
errichtet werden kann, dass dem No-
tar ein o�ener oder geschlossener Text 
übergeben wird, welcher die testamen-
tarische Verfügung enthält. Die größte 
Schwachstelle des privatschriftlichen 
Testaments besteht darin, dass eine 
rechtliche Überprüfung in keiner Weise 
vorgeschrieben ist. In der Praxis führt 
das dazu, dass sich in Testamenten viel-
fach Regelungen be�nden, die mit der 
Erbfolge nichts zu tun haben. Beispiele 
dafür sind moralische oder familiäre 
Hinweise oder Anordnungen. Für man-
che Regelungen ist das Testament auch 
der falsche Ort. Das gilt beispielsweise 
für Anordnungen zur Bestattung oder 
zur Trauerfeier. Wenn das Testament 
erö�net wird, sind diese Dinge ja schon 
geschehen. Der gravierendste Fehler 
freilich sind auslegungsbedürftige 
oder missverständliche Anordnungen 
zur eigentlichen Erbfolge. Hier aller-
dings lässt sich leicht dadurch Abhilfe 
scha�en, dass man zur Umsetzung der 
eigenen Überlegungen rechtlichen Rat 
einholt.

Christian Otto, Rechtsanwalt und 
Fachanwalt für Erbrecht, 
Rechtsanwälte und Fachanwälte 
Dr. Fricke & Partner, Freiburg.
 
(Näheres hierüber unter den Stichwör-
tern „Verjährung“ und „P�ichtteil“ in dem 

von Fricke/Märker/Otto verfassten Wör-
terbuch „Erbrecht von A bis Z“, welches im 
Verlag Karl Alber in Freiburg erschienen 
und im Buchhandel erhältlich ist.
 
Weitere Informationen auch im Internet 
unter www.dr-fricke-partner.de)

Christian Otto
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Kirchzarten (de.) 2011 hat Bernd 
Ketterer den Sprung in die Selb-
ständigkeit gewagt – und es bis 
heute nicht bereut! Seine Frau, 
Lisa Ketterer, hat er mit in die 
Selbständigkeit genommen. Sie 
findet man in der Praxis an der Re-
zeption. Sie ist 
zuständig für 
Terminierung, 
Organisation, 
Abrechnung 
und sorgt da-
für, dass alles 
r u n d  l ä u f t . 
„Sie hält mir 
den Rücken 
frei, damit ich 
mich auf das 
Wesentliche, 
nämlich auf 
die Therapie, 
k o n z e n t r i e -
ren kann“, so 
Bernd Kette-
rer.

Bernd Ket-
terer startete 
vor zehn Jah-
ren als „Ein-
M a n n - B e -

trieb“, inzwischen hat er fünf 
weitere Physiotherapeutinnen und 
–therapeuten angestellt. Zusam-
men bringen sie viel Erfahrung, 
unterschiedliche Zusatzquali-
fikationen und Spezialisierungen 
mit in die Praxis. Sie sind ein 

eingespieltes 
Team. Kette-
rer legt Wert 
auf ein gutes 
Betriebsklima, 
denn das wirkt 
sich positiv auf 
die Arbeit mit 
den Patienten 
und Patientin-
nen aus. 

Die Praxis 
PhysioTT bie-
tet ein breites 
Behandlungs-
spektrum an, 
so dass gezielt 
au f  d ie  Be-
schwerden der 
Patient innen 
und Patienten 
eingegangen 
werden kann. 
In  de r  E in -

zeltherapie sind alle gängigen 
Therapiemethoden möglich, von 
der Manuellen Therapie über 
physikalische Wärme- und Kälte-
anwendungen bis hin zur Lymph-
drainage, dem Kinesiotaping oder 
der Faszienbehandlung.

Großen Wert legte Ketterer 
jedoch schon von Anfang an auf 
eine aktive Therapie, deshalb 
ist das Herz seiner Praxis eine 
Trainingsfläche mit Ausdauer- 
und Kraftgeräten. Dieses geräte-
gestützte Training findet alleine 
oder in kleinen Gruppen statt und 
mit jedem Trainierenden erarbeitet 
Ketterer einen individuellen und 
angepassten Trainingsplan. Diese 
gerätegestützte Trainingstherapie 
ist derzeit allerdings nur auf Rezept 
und damit zeitlich begrenzt mög-
lich. Wenn das Pandemiegesche-
hen es wieder zulässt, können seine 
PatientInnen wieder Zehnerkarten 
erwerben und regelmäßig selbstän-
dig trainieren. 

Bernd Ketterer, selbst begeister-
ter Sportler, ist überzeugt davon, 
dass viele Beschwerden mit einem 
konsequenten Training positiv be-
einflusst werden können. 

Ketterer übt seinen Be-
ruf mit Überzeugung und 
Leidenschaft aus 

Die Arbeit in der Praxis zeichnet 
sich durch eine große Vielfalt aus: 
er behandelt junge und alte Men-
schen. Manche kommen sie nach 
einem Unfall oder einer Operation 
nur für einen kurzen Zeitraum zu 
ihm, um danach wieder beschwer-
defrei und gesund zu sein. Andere 
leiden an chronischen Erkrankun-
gen wie Parkinson oder einem 
Lymphödem und werden schon seit 
Jahren von ihm betreut.

Ein größer werdender Behand-
lungsschwerpunkt ist die Geriatrie. 
Die Menschen werden zunehmend 
älter und nehmen vermehrt Physio-
therapie in Anspruch. Ziel ist es, 
dass Hochaltrige sich ihre Mobili-
tät und Stabilität erhalten können 
und so ihren Alltag noch lange 
sicher und selbständig bewältigen 
können. Dazu gehören Sturzpro-
phylaxe und Gleichgewichtstrai-
ning, ein moderates Kraft- und 
Koordinationstraining.

„Dieses Angebot wird immer 
besser angenommen, weil die Se-

nior Innen merken, dass es wirklich 
etwas bringt“, so Ketterer.

Das zehnjährige Jubiläum hätte 
er gerne mit seinen MitarbeiterIn-
nen und PatientInnen gefeiert. Die 
Corona-Lage lässt das leider nicht 

zu. Er ist aber dankbar, dass trotz 
der Pandemie der Praxisbetrieb 
weiterlaufen konnte – natürlich 
mit Hygienekonzept, Luftfiltern 
und verantwortungsbewussten 
Mitarbeitern.

Zehn Jahre PhysioTT Ketterer … es wäre ein Grund zum Feiern!

Die Praxis für Physiotherapie, PhysioTT, Bernd Ketterer, bedankt sich bei den MitarbeiterInnen  
für den langjährigen konstant vorbildlichen und verantwortlichen Einsatz.  

Ein Dankeschön gilt auch allen Patienten für das langjährig entgegengebrachte Vertrauen.
Wir freuen uns auf die nächsten 10 Jahre!

Praxis für Physiotherapie10 Jahre

v.l.: Christoph Lüders, Henrike Dilger, Daniela Fehrenbach, Julia O�ner, 
Lisa Ketterer, Bernd Ketterer, nicht auf dem Bild: unsere neue Mitarbeiterin 
Tamara Wernet (Bild entstand vor Corona)

  - Krankengymnastik
  - Manuelle Therapie 
  - Manuelle Lymphdrainage
  - Behandlungen auf neurophysiologischer 
 Grundlage

  - Massage
  - Krankengymnastik an Geräten
  - physikalische Anwendungen
  - Kinesiotaping, Faszientherapie u.v.m.
 Telefon 0 76 61 / 9 08 15 11Un
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PhysioTT
Bernd Ketterer
Zartener Str. 46
79199 Kirchzarten
Tel. 07661 / 9 08 15 11
www.physioTT.de

Bernd und Lisa Ketterer blicken 
auf zehn Jahre PhysioTT zurück 
– hier im Herzen der Praxis, der 
Trainingsfläche mit Ausdauer- 
und Kraftgeräten 
 Foto: Dagmar Engesser
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DRK sagt DANKE
Internationaler Tag der Pflege am 12. Mai 2021

Menschen mit Behinderung brauchen besseren Zugang zu medizinischer Versorgung

Caritas-Forderung am Europäischen Tag der 
Gleichstellung von Menschen mit Behinderung

Freiburg (glü.) Die Caritas forderte 
anlässlich Europäischen Tages für 
die Gleichstellung von Menschen 
mit Behinderung vor wenigen Tagen 
gesetzliche Vorgaben für den barrie-
refreien Zugang zur medizinischen 
Versorgung sowie eine Regelung zur 
Assistenz im Krankenhaus. Zu oft 
ist der Zugang zu Arztpraxen und 
Krankenhäusern, aber auch zu medi-
zinischer Aufklärung und Informati-
onen für Menschen mit Behinderung 
erschwert bis gar unmöglich. Vor 
dem Hintergrund der Pandemie und 
der aktuell laufenden Impfkampagne 
wird dringend deutlich: Barrieren 

bei der ärztlichen Versorgung sind 
nicht mehr hinnehmbar.

„Die Gleichstellung von Men-
schen mit Behinderung hat viele 
Dimensionen“, so Caritas-Vorstand 
Eva Welskop-Deffaa vom Deut-
schen Caritasverband (DCV) in 
Freiburg. „Wir fordern, dass der 
Neubau von Arztpraxen zwingend 
barrierefrei erfolgen muss und dass 
der barrierefreie Umbau bestehen-
der Praxen gesetzlich gefördert 
wird.“ Aber mit Aufzügen und 
breiten Türen allein sei es nicht 
getan. Ein barrierefreier Zugang zu 
medizinischer Versorgung bedeute 

zum Beispiel auch, dass die Infor-
mationen und Aufklärungen zu den 
Behandlungen verständlich seien, 
dass für die Patientengespräche 
genug Zeit eingeplant werde, und 
dass die Patientinnen und Patienten 
ihr Recht, bei Bedarf eine Begleit-
person im Krankenhaus dabei zu 
haben, umsetzen könnten.

„Menschen mit Behinderung 
oder psychischer Erkrankung brau-
chen häufig eine individuelle Be-
gleitung durch eine Assistenzperson 
im Krankenhaus. Hierzu muss ein 
gesetzlicher Anspruch auf eine 
persönliche Assistenz während 

eines Krankenhausaufenthalts oder 
einer stationären Rehabilitation 
geregelt werden“, so Johannes 
Magin, Vorsitzender des Caritas-
Fachverbandes Behindertenhilfe 
und Psychiatrie e.V. (CBP). Der 
DCV und sein Fachverband for-
dern, dass das Wissen über die 
Begleit- und Folgeerkrankungen 
behinderter Menschen, über die 
Barriere-Erfahrungen von Patienten 
mit Behinderungen und über bar-
rierefreie Kommunikation, z.B. in 
Leichter Sprache, fester Bestandteil 
aller Studiengänge und Ausbildun-
gen im Gesundheitswesen werden.

Freiburg (dt.) „Ich arbeite in der 
Pflege, weil jeder Tag anders ist 
und neue Erfahrungen bringt. Ich 
liebe meinen Beruf, weil man so 
viel von den Menschen/Bewoh-
nerInnen zurückbekommt“ So 
Nadine Storz, Pflegehelferin im 
DRK-Seniorenzentrum March. 
Auch in diesem Jahr nimmt der 
DRK-Kreisverband Freiburg den 
Internationalen Tag der Pflege 
zum Anlass, seinen Pflege- und 
Betreuungskräften im Senioren-
zentrum, in der ambulanten Pflege 
und in der Tagespflege Dank und 
Anerkennung auszusprechen. 
Dazu besucht Bereichsleiterin 
Annette Hoffmann die Mitarbei-
tenden persönlich in den Einrich-
tungen und überreicht kleine Ge-
schenkkörbe und Dankeskarten. 

„Sie haben sich für einen Beruf 
entschieden, in dem es tagtäglich 

und rund um die Uhr darum geht, 
anderen zu helfen. Sie versorgen 
die uns anvertrauten Patientinnen 
und Patienten, Bewohnerinnen 
und Bewohner sowie Gäste jeden 
Tag aufs Neue mit großer Offen-
heit, Zuwendung und fachlicher 
Kompetenz. Dafür möchten wir 
Ihnen unsere große Anerkennung 
und unseren herzlichen Dank 
aussprechen!“ so DRK-Vorstand 
Jochen Hilpert und Bereichslei-
terin Annette Hoffmann in ihren 
Dankesworten. 

Wertschätzung für den Pflege-
beruf beschränkt sich im DRK-
Kreisverband Freiburg nicht nur 
auf Festtage. Leistungsgerechte 
Vergütung mit Funktionszulagen, 
Zuschüsse zur Kinderbetreuung, 
zusätzlicher Altersvorsorge und 
Jahressonderzahlungen sind Vor-
teile, die die Mitarbeitenden auch 
im Alltag sehr zu schätzen wissen.
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FREUNDLICHKEIT, VERSTÄNDNIS & VERTRAUEN

Bei uns sind Sie gut versorgt!

BADEN-WÜRTTEMBERG

Unter der Trägerschaft von

Wir unterstützen unsere P egekunden 
an zehn Standorten in Freiburg und im 
Umland. Mit Freundlichkeit, Verständ-
nis und Vertrauen bieten wir Ihnen 
Ambulante, Tages-, Nacht-, Stationäre, 
Kurzzeit- und Palliative P ege, Betreutes 
Wohnen und Hausnotruf an. 
Wir beraten Sie gerne bei allen Fragen, 
die Sie zur P ege haben. Informieren Sie 
sich über unser breites P egeangebot 
auf unserer Webseite: www.3sam.de
DREISAM
Sozialmedizinische P egebetriebe 
Gemeinnützige GmbH
Zähringer Straße 46 | 79108 Freiburg
Telefon: 0761 38765-0 | info@3sam.de 

Individuelle Unterstützung durch häusliche Pfl ege 
Freiburg (dt.) Ein ambulanter 
Pfl egedienst unterstützt Pfl egebe-
dürftige und ihre Angehörigen bei 
der Pfl ege zu Hause. Als überge-
ordnetes Ziel sollte dabei gelten, 

den Menschen die Möglichkeit 
zu geben, möglichst lange und im 
Ideal fall bis zum Lebensende in ih-
rer gewohnten Umgebung leben zu 
können, berufstätigen Angehörigen 

die nötigen Freiräume zu schaff en, 
Beruf und Familie zu vereinbaren 
und ein hohes Maß an Entlastung 
für alle Beteiligten zu ermöglichen. 

Mit der DREISAM Sozialmedi-

zinische Pfl egebetriebe haben Sie 
darin den richtigen Partner an Ihrer 
Seite. Ihre individuellen Bedürf-
nisse und Gewohnheiten stehen für 
uns jederzeit im Mittel punkt. Unser 
Bestreben ist, unseren Pfl egekunden 
so lange wie möglich Lebensquali-
tät und Selbstbestimmtheit in der 
gewohnten Umgebung zu erhalten. 
Selbstverständlich unterstützen wir 
Sie bei der pfl egerischen Versor-
gung und bieten Ihnen mit unserem 
professionellen Angebot ein hohes 
Maß an Entlastung an. Dafür arbei-
ten wir in drei Schichten Tag und 
Nacht, um Sie in Ihrer vertrauten 
Umgebung zu Hause, in der Nähe 
Ihrer Angehörigen, Freunde und 
Nachbarn versorgen zu können. 

Des Weiteren bieten wir Ihnen 
bedarfsorientiert Alltagshilfen an. 
Wir begleiten Sie beispielsweise 
beim Einkaufen, helfen Ihnen im 
Haushalt oder unternehmen mit 
Ihnen einen Spaziergang. Wir freu-
en uns, wenn Sie Kontakt zu uns 
aufnehmen.

- Anzeige -

Auf dich war immer Verlass.
 

Damit auch du dich auf Hilfe verlassen kannst, 
empfehle ich dir von Herzen den Johanniter- 
Hausnotruf.

Zum Vatertag jetzt 4 Wochen gratis den Hausnotruf 
testen und Anschlussgebühren sparen! Informationen 
gibt es mit dem Stichwort „Hausnotruf von Herzen“ 
unter:

Tel. 0800 0 19 14 14 
(gebührenfrei)

Vatertags-Angebot
26.4.-23.5.2021

Sicherheit für Zuhause – Der Johanniter-Hausnotruf
Zum Vatertag vier Wochen kostenlos testen

Freiburg (dt.) Bis ins hohe Alter 
ein aktives und selbstständiges 
Leben in der gewohnten häus-
lichen Umgebung führen - das 
wünschen sich die meisten Men-
schen. Ein Hausnotruf kann dabei 
unterstütz en.

Harald Seidler, Hausnotruf-
Experte in Freiburg, gibt Tipps, 
wann eine Unterstützung durch 
den Hausnotruf sinnvoll sein kann: 
„Oft ist erst ein Sturz der Anlass, 
über Hilfsmittel wie einen Rollator 
oder einen zusätzlichen Griff  am 
Wannenrand nachzudenken. Auch 
ein Hausnotruf kann eine sinnvol-
le Unterstützung sein, die ohne 
großen Aufwand die Sicherheit in 
den eigenen vier Wänden erhöht.“
Für eine bessere Selbsteinschät-
zung, wann ein Hausnotruf sinn-
voll sein kann, rät Harald Seid-
ler zur Beantwortung folgender 
Fragen:
- Lebe ich allein in meiner Woh-
nung und fühle mich unsicher?
- Habe ich Schwierigkeiten beim 
Gehen, z.B. durch eine dauerhaf-
te oder zeitweilige körperliche 
Einschränkung, durch Schwindel, 
Schwäche oder durch Gleichge-
wichtsstörungen?
- Leide ich an einer chronischen 
Krankheit, die mich im Alltag 
einschränkt oder unsicher werden 
lässt, z.B. Epilepsie, Asthma, 

Diabetes mellitus oder Multiple 
Sklerose?
- Hatte ich bereits einen Schlagan-
fall oder einen Herzinfarkt?
- Bin ich in meiner Wohnung schon 
einmal gestürzt?
Werden einige der aufgeführten 
Fragen mit „Ja“ beantwortet, 
macht es Sinn, über einen Hausnot-
ruf nachzudenken. Harald Seidler 
rät: „Bis zum 23. Mai besteht 

die Möglichkeit, den Johanniter-
Hausnotruf vier Wochen lang 
gratis zu testen. Das ist eine gute 
Möglichkeit, sich mit dem Gerät 
vertraut zu machen und die Vortei-
le des Systems zu erleben.

Kostenübernahme durch 
P� egekassen möglich

Bei anerkannter Pfl egebedürftig-

keit ist eine volle Kostenüber-
nahme für die Basisleistungen 
möglich. Auch ist der Hausnotruf 
ist von den Pfl egekassen als Pfl e-
gehilfsmittel anerkannt und stellt 
eine haushaltsnahe Dienstleistung 
dar. Die Kosten für einen Hausnot-
ruf können daher von der Steuer 
abgesetzt werden.

Lieferung und Installation 
auch kontaktlos möglich

Um den Aufbau des Gerätes siche-
rer zu machen, bieten die Johan-
nitern den Hausnotruf gerade jetzt 
in Pandemiezeiten als Lieferung 
per Paket an. Ein Termin zum An-
schluss in der Wohnung ist damit 
nicht mehr nötig. Telefonisch wer-
den alle relevanten Daten erfasst 
und dann ein vorprogrammiertes 
Gerät an die vereinbarte Liefer-
adresse geschickt. Auspacken, an 
die Steckdose anschließen und 
mit einem Knopfdruck in Betrieb 
nehmen. Künftig reicht dann ein 
Knopfdruck, um einen Notruf 
auszulösen, ohne dass lange nach 
dem Telefon gesucht werden muss.

Weitere Informationen gibt es 
mit dem Stichwort „Hausnotruf 
von Herzen“ unter der gebüh-
renfreien Servicenummer 0800 
019 14 14.

- Anzeige - Erich-Rieder-Str. 5 // 79199 Kirchzarten
Tel.: 07661 90 55 20

www.sanitaetshaus-vot.de

Wir sind umgezogen.

* Der Bewerber*in mit den
besten Examensnoten erhält 
ein tolles Geschenk!

Ausbildung ist uns sehr wichtig
Frau Ben Dhieb Frau Ben Dhieb Frau Ben Dhieb freut freut freut sich über Ihre Bewerbung

als als als Pflegefachkraft 
sich über Ihre Bewerbung

Pflegefachkraft Pflegefachkraft Pflegefachkraft im 
sich über Ihre Bewerbungsich über Ihre Bewerbungsich über Ihre Bewerbungsich über Ihre Bewerbung
im im im im im OSH 
sich über Ihre Bewerbung

OSH OSH –
sich über Ihre Bewerbungsich über Ihre Bewerbungsich über Ihre Bewerbung

–– Kirchzarten
sich über Ihre Bewerbungsich über Ihre Bewerbung

KirchzartenKirchzarten.

Helfen Sie Ihr, von den Besten zu lernen!Helfen Sie Ihr, von den Besten zu lernen!*

bewerbung@caritasbewerbung@caritas-bewerbung@caritas-bh.de bh.de | www.caritas| www.caritas-| www.caritas-bh.de/jobs

Internationaler Tag der P� ege am 12. Mai
Alleinlebende Pfl egebedürftige brauchen besondere Zuwendung

„Tag der Pfl ege“ am 12. Mai will auf die Auswirkungen der Pandemie aufmerksam machen 
Kirchzarten (glü.) Zum heutigen 
„Internationalen Tag der Pfl ege“ hat-
ten sieben Beratungsstellen für ältere 
Menschen im Landkreis Breisgau-
Hochschwarzwald sowie der Pfl ege-
stützpunkt Südlicher Breisgau zu ei-
nem Pressegespräch eingeladen. Mit 
dabei war auch Christiane Düspohl 
von der „Beratungsstelle für ältere 
Menschen und ihre Angehörige im 
Dreisamtal“, die ihr Büro im Oskar-
Saier-Haus hat. Angesichts von 
Corona hatten sie den Schwerpunkt 
ihrer Informationen unter das Thema 
„Alleinlebende Pfl egebedürftige in 
der Pandemie“ gestellt.

Jährlich am 12. Mai werde der 
„Internationale Tag der Pfl ege“ be-
gangen, mit dem an den Geburtstag 
der britischen Krankenpfl egerin und 
Pionierin der modernen Krankenpfl e-
ge Florence Nightingale (1820-1919) 
erinnert werde. Dieser Tag stelle stets 
das Thema Pfl ege mit den Pfl egebe-
dürftigen, Pfl egekräften, Pfl egenden 
in den Mittelpunkt, um somit die 

Bedeutung für die Gesellschaft und 
auch deren Wertschätzung zum 
Ausdruck zu bringen. Die Coro-
napandemie trage maßgeblich zur 
Verschärfung der Situation für alle 
von Pfl ege Betroff enen bei. „Deshalb 
möchten wir den Tag der Pfl ege dafür 
nutzen und den Fokus insbesondere 
auf die Situation der alleinlebenden 
pfl egebedürftigen Menschen legen“, 
betonten die Praktikerinnen. „Wir 
möchten die Gesellschaft besonders 
auf die Schwierigkeiten dieser Men-
schen beim Zugang zu Leistungen 
und Hilfen aus der Pfl egeversiche-
rung aufmerksam machen.“

Alleinlebende P� egebe-
dürftige und MDK-Begut-
achtung

Mit der Pfl egereform 2017 wurden 
fünf Pfl egegrade etabliert und der 
Pflegebedürftigkeitsbegriff refor-
miert. Mit dem neuen Begutach-
tungsinstrument wird durch den 

Medizinischen Dienst der Kranken-
kassen (MDK) die Selbständigkeit 
bzw. der personelle Unterstützungs-
bedarf des Antragsstellenden festge-
stellt. Die Aussagen der Antragsteller 
in einem detaillierten Fragebogen mit 
insgesamt sechs Modulen münden 
zusammen mit ärztlichen Vorbefun-
den und der Inaugenscheinnahme bei 

einem Hausbesuch durch den MDK 
in einen entsprechenden Pfl egegrad. 
Wegen der Pandemie führe der MDK 
seit März 2020, mit einer kurzen 
Unterbrechung, keine Begutachtun-
gen in der Häuslichkeit mehr durch. 
Dies bedeute, dass ausschließlich ein 
Telefongespräch zwischen Antrags-
steller und Gutachter maßgeblich für 

die Bewertung der Situation werde. 
Vielfach möchten ältere, alleinle-
bende, pfl egebedürftige Menschen 
ihre Situation positiver darstellen als 
sie tatsächlich ist und verschwiegen 
Defizite in der Selbstversorgung. 
„Verlässt sich der MDK alleine auf 
diese Aussage“, so die Erfahrung 
der Beraterinnen, „triff t er auf Grund 
dieser unvollständigen Datenlage 
seine Entscheidungen.“ Das sei sehr 
unbefriedigend, da hier weder das 
häusliche, noch das soziale Umfeld 
in die Begutachtung einbezogen wer-
de. Unterstützungsbedarf, oft gerade 
im hauswirtschaftlichen Bereich, 
werde somit nicht vollumfänglich 
erfasst. Ohne Begutachtung falle 
es daher schwer, einen konkreten, 
personellen Unterstützungsbedarf 
nachzuweisen.

Die Forderung der Beratungsex-
perten ist deshalb eindeutig: „Der 
MDK muss unbedingt wieder Be-
gutachtungen Vorort vornehmen, 
natürlich unter Berücksichtigung 

der entsprechenden Schutzmaßnah-
men.“ Dabei seien psychische Pro-
blemlagen und Depression ebenso 
zu berücksichtigen wie Demenz im 
Frühstadium. Die Auszahlung des 
Entlastungsbetrags im Pfl egegrad 1 
an die Pfl egebedürftigen zur Stär-
kung ihrer Netzwerke sei notwendig, 
um die Zukunft des Alters im Quar-
tier zu ermöglichen. In der Praxis zei-
ge sich auch, dass durch abgelehnte 
Pfl egegrade oft eine Verschiebung in 
die Sozialhilfe erfolge.

Pfl egebedürftige Menschen und 
ihre Angehörigen im Dreisamtal 
können sich mit allen Fragen rund 
um Pfl ege und Pfl egeversicherung 
an Christiane Düspohl unter der 
Telefonnummer 07661 391114 oder 
per Mail an: christiane.duespohl@
caritas-bh.de wenden. Montags ist 
sie ganztags und am Mittwoch und 
Donnerstag jeweils am Nachmittag 
im Oskar-Saier-Haus zu erreichen. 
Gerne können Termine vereinbart 
werden, sie macht auch Hausbesuche!

Diese Aufstellung zeigt die fünf Pfl egegrade mit den entsprechenden 
Leistungen.
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Holz – die heißeste Ware auf dem Rohsto�markt
Buchenbach (cw.) Sturmschäden, Trocken-
heit und Käferbefall haben den Waldbesitzern 
gewaltig zugesetzt. Orkane und eine extreme 
Dürre 2018 schwächten die wichtigste 
Baumart Fichte und scha�ten optimale Bedin-
gungen für den Borkenkäfer. Die anhaltende 
Wärme 2018, die bis in den Oktober ging, er-
möglichte es, dass sich drei Generationen von 
Borkenkäfern entwickeln konnten. Es folgte 
ein milder Winter 2018/19, so dass sich diese 
Entwicklung im Frühjahr 2019 fortsetzte, die 
dann im Spätsommer 2019 ihren Höhepunkt 
hatte. Der Winterorkan „Sabine“ gab dem ge-
schwächten Baumbestand dann den Rest. Ein 
trauriges Bild bot sich danach dem Betrachter 
im Wald, querliegende Bäume versperrten 
Wege, vorher nicht dagewesene Lichtungen 
vermittelten den Eindruck einer Katastrophe. 
Nicht ungefährliche Aufräumarbeiten sind 
nach wie vor im Gange. Das Überangebot 
aus der Aufarbeitung der Schäden hat den 
Preis für Baumstämme, das sog. Rundholz auf 
Talfahrt geschickt – das niedrige Preisniveau 
hat es sogar möglich gemacht, Tausende von 
Containern direkt im Wald zu beladen und das 
Rundholz nach China zu verschi�en.

Entspannung für die Waldbesitzer ist in 
Sicht. Zum einen besteht Ho�nung, dass das 
feuchte und kühle Wetter die Käferpopulation 
2021 deutlich reduziert. Zum anderen ist 
seit einigen Monaten der Holzpreis auf dem 
Weltmarkt deutlich gestiegen, weil die Nach-
frage das Angebot übersteigt, insbesondere 
ein China und den USA. Zimmerer im Inland 
beklagen, dass sie ihren Aufträgen nicht 
nachkommen können, da Holzhändler nicht 
in der Lage seien, zu liefern. Die gesamte 
Entwicklung auf dem Holzmarkt sorgt für 
Verunsicherung. Der Dreisamtäler sprach mit 
Carsten Doehring, Geschäftsführer der Dold 
Holzwerke GmbH, zur aktuellen Situation.
 

Dreisamtäler: Womit erklären Sie den 
immensen Preisanstieg?

Carsten Doehring: Zunächst ist nicht nur 
Schnittholz teurer geworden, alle Rohsto�-
preise auf dem Weltmarkt sind in die Höhe 
gegangen, etwa auch Stahl. Beim Holz halte 
ich den Preisanstieg sogar für gerechtfertigt, 
denn Holz war bislang zu billig für die tollen 
Eigenschaften des Werksto�s. 

Ein Grund für den Preisanstieg ist die 
steigende Wertschätzung für Holz. Holz als 
Werksto� speichert CO2 für lange Zeit, was 
bei der Bekämpfung des Klimawandels eine 
wichtige Rolle spielt. Auch die Politik hat das 
erkannt und hat die Bauordnungen ange-
passt, um Holz nicht weiter zu benachteiligen. 

Ein weiterer Punkt ist die Baukonjunktur, 
die trotz Corona ungebremst ist und damit 
mehr Bausto�e (auch Holz) benötigt. Kurz-
fristig spielen auch die Maßnahmen in der 
Corona-Pandemie eine Rolle, denn die Nach-
frage im privaten Bereich ist gestiegen. Wer 
nicht in Urlaub fahren kann und vielleicht so-
gar in Kurzarbeit ist, der nimmt beispielsweise 
die lang geplante Terrasse oder den Carport 
in Angri�.  Das alles führt zu einer Lücke zwi-
schen Angebot und Nachfrage, die zusätzlich 
durch Hamsterkäufe und Mehrfachanfragen 
künstlich vergrößert wird. Das erinnert mich 
immer an den vermeintlichen Engpass bei 
Toilettenpapier von vor einem Jahr. 
Dreisamtäler: Ist die Verunsicherung auf dem 
Holzmarkt gerechtfertigt?
Carsten Doehring: Dass Holzbauer, die es 
gewohnt waren, Ware beim Händler direkt 
mitzunehmen, irritiert reagieren, wenn es 
jetzt heißt, die Lieferzeit beträgt 2 Wochen, 
kann ich nachvollziehen. Andererseits ist m.E. 
die aktuelle Panikmache nicht gerechtfertigt. 
Bei vielen Produkten ist es normal, dass ich 
vorausplanen muss. Es ärgert mich, wenn 
dann mit dem Finger auf die deutschen 
Säger gezeigt wird. Die Mehrzahl der Säger 
legt großen Wert auf gesunde und stabile 
Kundenbeziehungen und versorgt daher 
die Stammkundschaft mit den gewohnten 
Mengen. Wir dürfen auch nicht vergessen, 
dass im Regelfall zwischen Sägewerk und 
Holzbauer die Holzhändler eine wichtige Rolle 
spielen. Bei denjenigen Händler, die bisher 
größere Mengen aus Skandinavien bezogen 
haben, kommt es sicher zu einem gewissen 
Mangel – die skandinavischen Säger haben 
ihren Export nach USA und China deutlich 
ausgebaut. 
Dreisamtäler: Können Sie Ihre Kundschaft 
termingerecht beliefern?
Carsten Doehring: Unsere Kunden sind 
nicht die Holzbauer direkt, sondern andere 
Unternehmen, die das Holz weiterverarbeiten, 
oder Händler. Wir bedienen unsere Stamm-
kundschaft wie immer und mit normalen 
Lieferzeiten. In unserem Sägewerk wird 16 

Stunden/Tag gearbeitet. Vermehrt arbeiten 
wir auch samstags. 
Dreisamtäler: Woher beziehen Sie Ihr Holz?
Carsten Doehring: Wir sind seit Generation 
hier ansässig und fest in der Region verankert, 
unser Holz kommt von privaten Waldbesitzern 
und aus staatlichen und kommunalen Wäl-
dern hier im Schwarzwald.
Dreisamtäler: Welche Verwendung �ndet das 
käfergeschädigte Holz?
Carsten Doehring: Das vom Borkenkäfer 
befallene weist anfangs lediglich farbliche 
Veränderungen auf. Im Ausland spielt das 
keine so große Rolle, in Deutschland jedoch 
wünscht der Kunde grundsätzlich einwand-
freies Holz, auch bei der Verwendung im nicht 
sichtbaren Bereich. 
Dreisamtäler: Darf bedingt durch den hohen 
Anfall von geschädigtem Holz derzeit über-
haupt gesundes Holz nach dem Forstschäden-
Ausgleichsgesetz geschlagen werden? 
Carsten Doehring: Das Forstschäden-
Ausgleichsgesetz ist zu einer Zeit entstanden, 
als die Sachlage noch eine andere war. Ich 
halte es wegen des Klimaschutzes für kon-
traproduktiv, den Holzeinschlag noch mehr 
zu reduzieren. 1m³ Holz bindet eine Tonne 
CO2. Die gesamte Holz- und Forstwirtschaft 
speichert 17 % der Emissionen in Deutsch-
land, und das Jahr für Jahr. Wenn wir Holz 
verrotten lassen, wird dieses CO2 wieder frei 
und gelangt in die Atmosphäre. Wird es aber 
rechtzeitig geschlagen, verbleibt das CO2 
im Holz und wird beispielsweise in einem 
Holzhaus für viele Jahrzehnte gespeichert 
Deswegen ist es auch völliger Unsinn, aus 
falsch verstandenem Klimaschutz Wald unter 
Naturschutz stellen zu wollen. Jeder einzelne 
Stamm, der zu langlebigen Holzprodukten 
verarbeitet wird, entzieht der Atmosphäre C02 
und bekämpft den Klimawandel.
Dreisamtäler: Könnte Holz in den nächsten 
Jahren knapp werden?
Carsten Doehring: Verglichen mit dem 
Überangebot der letzten Jahre, das die 
Waldschäden verursacht haben, wird das 
Holzangebot sicher in den nächsten Jahren 
wieder auf ein normales Niveau zurückge-
hen. Schließlich hat die Forstwirtschaft das 
Prinzip der Nachhaltigkeit erfunden, und wir 
wollen den Wald für zukünftige Generationen 
bewahren, für die Erholung, das Klima, den 
Wasserhaushalt, als Lebensraum für Flora und 
Fauna und als Quelle von nachwachsendem 
Rohsto�.
Dreisamtäler: Exportiert die Dold Holzwerke 
GmbH auch in die USA und nach China?
Carsten Doehring: Wir sind regional ver-
ankert und liefern nicht in die USA und 
auch nicht nach China. Aufgrund unserer 
geogra�schen Lage zählen wir die Schweiz 

und Teile Frankreichs zu der Region, die wir 
traditionell beliefern. 
Dreisamtäler: Warum wird viel Holz von 
Deutschland nach Übersee exportiert? 
Carsten Doehring: In den USA und China 
werden aktuell deutlich höhere Preise für 
Holz gezahlt, weshalb es den Sägewerken 
nicht zu verdenken ist, dass sie ihr Holz 
dorthin exportieren. Eine Rolle spielt dabei, 

dass sowohl in den USA wie auch in China der 
Holzverbrauch höher ist als bei uns. In den USA 
wird zu 99 % mit Holz gebaut, insbesondere 
in den ländlichen Räumen. 

Bei guter Konjunktur in den USA reichen 
Importe aus Kanada nicht aus, um den 
amerikanischen Markt zu versorgen. Dann 
steigt der Preis, bis die Lücke durch Importe 
geschlossen wird.

Dreisamtäler: Wie ist ihre Prognose hin-
sichtlich der weiteren Entwicklung auf dem 
Holzmarkt?
Carsten Doehring: Ich persönlich gehe da-
von aus, dass die aktuelle Panik sich bald legen 
wird, und die Branche spätestens im Herbst 
wieder in ruhigeres Fahrwasser kommt. 
Dreisamtäler: Vielen Dank für das Gespräch.

Das Interview führte Claudia Wandres

1914 - 1. Weltkrieg 

2020 - Coronakrise 2008 - Finanzkrise 

2000 - Dotcomblase 1997 - Erster Sport-Club Abstieg 

1973 - Ölkrise1939 - 2. Weltkrieg 
1929 - Weltwirtschaftskrise 

Wir wissen, wie man Krisen meistert: 

Dold Holzwerke  
• gegründet: 1882 
• betriebsbedingte Kündigungen seit 1882: 0 (null) 
• Mitarbeiter in Kurzarbeit seit 1882: 0 (null) 

Das schafft man nur gemeinsam! Werde Teil des Teams! 
Mehr auf unserer Webseite:

www.dold-holzwerke.com/karriere

Carsten Doehring, Geschäfts-
führer

Stiftung „Sport in der Schule“ zeichnet Gymnasium und Realschule aus
Wegen Pandemie kein Schulsport – trotzdem gibt’s viele tolle Ideen zur „Körperertüchtigung“

Kirchzarten (glü.) Schon über 
ein Jahr gibt es an den Schulen 
in Baden-Württemberg offiziell 
keinen Schulsport mehr – Corona 
und die Verordnungen wollen es 
so. Doch wer meint, Schüler und 
Lehrer rosten ein, irrt sich gewal-
tig. Die Realschule am Giersberg 
(RS) und das Marie-Currie-
Gymnasium (MCG), beide im 
Kirchzartener Schulzentrum 
beheimat, wurden jetzt sogar von 
der Stiftung „Sport in der Schule“ 
in Baden-Württemberg mit je 200 
Euro für beispielhafte und veröf-
fentlichte Projekte ausgezeichnet. 
Die Sportlehrer Sebastian Lilje 
(MCG) und Bernd Seifried (RS) 
können das Geld bestens für Ma-
terialbeschaffung und mögliche 
Klassenpreise gebrauchen.

Im Pressegespräch mit den bei-
den Fachschaftsleitern und ihren 
Kolleginnen Heike Haag (MCG) 
sowie Inge Waltz und Katrin Koh-
ler (RS) wurde deutlich, dass die 
Corona-Pandemie im Schulalltag 
der Lehrkräfte nach wie vor eine 
Herausforderung darstellt – und 
ganz besonders im Schulsport. 
„Wie können die Schüler in Pha-
sen des Fernlernunterrichts zum 
Sporttreiben motiviert werden?“, 
ist seit langem ihre Frage. Und sie 
konnten auf diese Frage kreative 
Lösungsansätze entwickeln und 
alternative Wege bestreiten, um 

Schüler attraktiv zum Sporttrei-
ben zu motivieren. Der Stiftung 
„Sport in der Schule“ waren es 
die Kirchzartener Beispiele je-
denfalls wert, sie auszuzeichnen 
und im Internet zur Anregung 
anzubieten.

Hatten die Sportlehrer von der 
„Realschule am Giersberg“ schon 

im ersten Lockdown die Schüler 
mit kreativen Challenges und 
Sporttagebüchern in regelmä-
ßiger Bewegung gehalten, ent-
schlossen sie sich im Frühjahr zu 
einem „Pionierprojekt“. Mit einer 
regelmäßigen Online-Sportstunde 
mit Bewegungsimpulsen wollen 
sie den überwiegend kognitiv 

gestalteten Fernunterrichtsalltag 
mindestens einmal in der Woche 
unterbrechen. Sie erfanden die 
„bewegte Videokonferenz“. Da-
bei gibt es viele unterschiedliche 
Module wie „Jonglieren – Auge-
Hand-Koordination für Zuhause“ 
oder „Footbag/Hackysack“ oder 
„Tabata – Fitnesstraining im ei-

genen Zimmer“. Zur Herstellung 
eines Hackysacks gab es für die 
Schüler gar eine eigene Bastelan-
leitung – und auch Tänze wurden 
gelernt. Seifried freut sich, dass 
sie von Praktikanten bestens un-
terstützt wurden. Und die Schüler 
seien übrigens sehr dankbar für 
die sportlichen Anregungen ge-
wesen. Auch sonst habe man im 
Präsenz-Unterrichtsalltag immer 
darauf geachtet, dass Bewegung 
in den Pausen bei Hofspielen 
oder in den Klassenlehrerstunden 
vorgekommen sei, denn „Lernen 
braucht Bewegung – Bewegung 
fördert Lernen!“

Nicht minder sportlich geht 
es am Marie-Curie-Gymnasium 
zu – trotz Lockdown. Noch bis 
kommenden Freitag, eine Woche 
vor den Pfingstferien, läuft die 
Aktion „Es geht bergauf! Welche 
MCG-Klasse sammelt die meisten 
Gipfel?“ Dabei gilt es, zu Fuß oder 
per Rad (ohne E!) die schönsten 
Gipfel rund ums Dreisamtal zu er-
klimmen. 15 verschiedene Höhen 
rund ums Dreisamtal sind in der 
Wettkampfausschreibung mit den 
jeweils zu erreichenden Punkten 
aufgelistet. Der Kandelhöhenweg 
bringt 7 Punkte und einmal auf 
den Schauinslandgipfel 6 Punkte 
genauso wie der Hinterwaldkopf. 
Fürs Rappeneck gibt’s 5, für Höfe-
ner Hütte, Frauensteigfelsen, Bel-

leck, Kybfelsen, Streckereck und 
Rosskopf je 4 Punkte. Lindenberg 
3 sowie Schlossberg und Sonneck 
je 2. Und dann gibt’s noch MCG 
Royal (7 Ziele auf einen Streich 
für 25) und MCG Grand (4 Ziele 
für 15 Punkte). Die Leistung muss 
per Selfie nachgewiesen und auf 
ein Schulprogramm hochgeladen 
werden. Ehrlichkeit ist oberstes 
Gebot – die Siegerklassen bekom-
men am Ende Preise. Sportlehrer 
Sebastian Lilje und Kollegin Hei-
ke Haag sind von den Aktivitäten 
ihrer Schüler begeistert – deren 
Eltern auch. „Das Projekt ist ein 
ökologisch sinnvoll“, meinen 
beide, „und auch noch Geldbeu-
telunabhängig. Außerdem lernen 
die Schüler ihre Heimat kennen.“ 
Einige Lehrer machen übrigens 
mit der gleichen Begeisterung mit.

Als weiteres Projekt hat jetzt 
der Sportkurs der Klasse 11 
die Aktion „Mach mit, mach’s 
nach, mach’s besser“ ins Leben 
gerufen. Dabei werden kleine 
Motivationsvideos mit sportli-
chen und anderen Betätigungen 
hochgeladen, die zum Mit- und 
Nachmachen einladen. Sebastian 
Lilje ist überzeugt, dass all diese 
Aktivitäten nicht nur zur körper-
lichen Ertüchtigung beitragen, 
sondern einen wichtigen Beitrag 
zum „raus aus der Isolation zu 
Hause“ leisten.

Die fünf Sportlehrer der Realschule und des Gymnasiums, Katrin Kohler, Inge Waltz, Sebastian Lilje, 
Heike Haag und Bernd Seifried (v.l.) haben es mit ihren Ideen geschafft, Schüler und Lehrer trotz Pan-
demie in Bewegung zu bringen. Foto: Gerhard Lück
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RRRegina’sPartyservice
               mitRRRRRegina’sRRRRRRRegina’sRRRRRRRegina’sRRRRRRRREgal ob kalt

oder warm... 
wir finden 
bestimmt 
etwas Leckeres
nach Ihren 
Wünschen!

Regina Riesterer
Telefon 0170 7 77 09 61

Der sanierte Häusleberg-Hof:
Ein Juwel hoch über Oberried

Häusleberghof vorher

... und nachher

Innenputz •  Außenputz 
D e k o r a t i v e  O b e r f l ä c h e n
Trockenbau • Wärmedämmung
Gerüstbau • Fließ-Estriche
PETER FISCHER- STUKKATEURMEISTER
TELEFON 0  76 61-16  69   FA X 20  73
i n f o @ f i s c h e r - d e r - s t u k k a t e u r. d e

BUCHENBACH

Umbau/Sanierung, 
Renovierung und 

Malerarbeiten
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WIR BEDANKEN UNS

FÜR DEN AUFTRAG.

Steinhauser  • Ott enstr. 6b •  79199 Kirchzarten
info@steinhauser-bau.de  • www.steinhauser-bau.de 

&&

hauptstrasse 66  79254 oberried
fon. 07661-9071981  fax. 07661-9071983 
ws@architektschweizer.de  www.architektschweizer.de
info@immoschweizer.de  www.immoschweizer.de

Dipl. Ing.(FH) Architekt

Wir gratulieren zum 

gelungenen Umbau!

79254 Oberried
Obertalstraße 13
Tel.: 0 76 61 / 98 42 0
Fax: 0 76 61 / 98 42 33
E-Mail: info@kult-bau.de
www.kult.bau.de

VOM ANBAU ÜBER DIE ENERGETISCHE SANIERUNG
BIS HIN ZUR RESTAURIERUNG VON BAUDENKMÄLERN

SIND WIR – VON ANFANG AN – IHR PARTNER!

NITZ GmbH | Gewerbestraße 38 | 79822 Titisee-Neustadt  | Tel. 0 76 51.93 97 25 |  
E-Mail. info@nitz-gmbh.de | www.nitz-gmbh.de |  
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Büro für Bauwerksdiagnostik

Georg Alexander Timm
Personen-Zertifizierter Sachverständiger

für Bau- und Versicherungsschäden
DIN EN ISO/IEC 17024:2012

Schulstraße 66 Tel: 07644-92 99 597
79364 Malterdingen Fax: 07644-92 94 64
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www.bauwerks-diagnostik.de
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Georg Alexander Timm
Bausachverständiger

Zertifizierte Fachgebiete:
Bauwerksdiagnostik
Feuchte- und Schimmelpilzschäden
Beurteilung energetischer Maßnahmen an Gebäuden
Thermografie

Wir gratulieren 
zur erfolgreichen 

Fertigstellung 
des Häusleberghofs

Kundt Elektrobau

Hohlgasse 11
79843 Löffingen

07654 8089 0
info@kundt-elektrobau.de

kundt-netzbau.de

im Hochschwarzwald

Raumausstattung LICKERT e.K. 
Dorfstraße 22  •  79874 Breitnau/Schw.  •  Tel: +49 7652 1748  •  www.lickert.org

Ihr spezialist 
       für 

Raumgestaltung

Weiterhin viel Erfolg und alles Gute für die Zukunft!

Der sanierte Häusleberg-Hof:        Ein Juwel hoch über Oberried

Oberried (de.) Der Häusleberg-
Hof fristete auf fast 1000 Höhen-
metern auf Oberrieder Gemarkung 
zuletzt ein trostloses Dasein. Die 
Bausubstanz des denkmalge-
schützten Gebäudes wies viele 
Schäden auf: das Fundament war 
nicht mehr tragfähig, das Bruch-
steinmauerwerk des Sockels stark 
reparaturbedürftig und große Teile 
der Holzkonstruktion waren von 
Fäulnis bedroht. Ein denkmal-
geschütztes Gebäude drohte für 
immer verloren zu gehen.

Ein kleiner Aus� ug in die 
Historie: Stand der Häus-
leberghof mal mitten im 
Dorf?

Über der Haustür des Häusle-
berghofs ist die Inschrift 1743 
eingraviert. Somit ist der Hof 278 
Jahre alt. Doch die Frage ist: stand 
der Hof früher mitten im Dorf 
nahe Kirche und Kloster – wie 
mündliche Überlieferung es besa-
gen - oder schon immer auf dem 

Häusleberg?
Um das zu klären wurde eine 
bauhistorische Analyse in Auftrag 
gegeben, die Dr. Stefan King 
durchführte. Dendro-chronologi-
sche Untersuchungen des Dach-
stuhlgebälks ergaben, dass das dort 
verwendete Holz im Winterhalb-
jahr 1742/43 gefällt wurde. Der 
Eckständer des Hauses jedoch ist 
deutlich jünger, sein Holz wurde 
im Winter 1819/1820 geschlagen. 
Bei den Dachschindeln wird ein 
ähnliches Alter vermutet. Zusätz-
lich wurden die Gefüge-Merkmale 
der Holzkonstruktion analysiert. 
Die Ergebnisse lassen sich so 
interpretieren, dass das Gebäude 
abgezimmert und wieder neu auf-
gerichtet wurde.

Mit letzter Sicherheit lässt es 
sich jedoch nicht klären, ob das 
tatsächlich so war oder ob es sich 
nur um umfassende Reparaturar-
beiten handelt. Der vollständige 
Austausch der Schindeln nach nur 
80 Jahren spricht allerdings eher 
gegen eine Reparatur. 

Verbrieft ist, dass der Häusle-
berghof seit 200 Jahren auf dem 
Häusleberg steht. Lange Jahre 
gehörte er zum Birkenmeierhof 
im Tal und wurde als Alm für 
die Sommerweide der Rinder 
bewirtschaftet. Obwohl bewohnt, 
verfügte das Gebäude bis zuletzt 
über keinen Stromanschluss. Der 
wurde erst gelegt, als ein neuer 
Eigentümer 2015 die Sanierung in 
Angriff  nahm.

Typisches Schwarzwald-
haus

Der Häusleberghof ist ein typisches 
Schwarzwälder Eindachhaus, wie 
es Anfang des 18. Jahrhunderts 
gebaut wurde. Wie der Name 
es sagt: unter einem Dach be-
fanden sich sowohl Wohnräume 
als auch Stallungen, Lager- und 
Ökonomieräume. So war beim 
Häusleberghof im Erdgeschoss 
der Wohnbereich mit Stube, Kü-
che und Schlafkammer durch den 

Hausgang mit Treppe ins Oberge-
schoss vom bergwärts gelegenen 
Stall getrennt. Im Obergeschoss 
befanden sich – wieder bergseitig 
- das Heulager und talwärts weitere 
Schlaf- oder Knechtskammern. 
Die Tenne mit Hocheinfahrt lag 
im Dachgeschoss, die die gesamte 
Grundfl äche des Hauses umfasste. 
Das Dach war zum Schutz vor 
Wind und Wetter weit hinunter 
gezogen.

Neue Nutzung

2015 kaufte der jetzige Eigentümer 
das Anwesen und beschloss es um-
zubauen. Ursprünglich als Zweit- 
oder Ferienwohnung gedacht, ist 
es jetzt Dauerwohnsitz für die 
ganze Familie, die von der Lage 
des Häusleberg Hofs mit dem Blick 
über den Schwarzwald fasziniert 
ist und die Abgeschiedenheit und 
die Nähe zur Natur liebt. 
Das Gebäude wurde aufwändig 
und in enger Absprache mit dem 
Denkmalamt saniert. Mit dem Ar-
chitekten Wolfgang Schweizer, der 
das Projekt plante und begleitete, 
gelang es ein Nutzungskonzept zu 
entwickeln, das einen zeitgemäßen 
Wohnkomfort ermöglicht und den-
noch den ursprünglichen Charakter 
des Gebäudes wahrte. 

Am Gebäude selbst fanden über 
die Jahrhunderte wenige Verän-
derungen statt, wohl aufgrund 
der fehlenden Stromversorgung. 
Allerdings hatten die Sanierer mit 
erheblichen Schäden, die durch 
Insektenfraß und Feuchtigkeitsein-
tritt entstanden sind, zu kämpfen. 
Das Gebäude musste statisch 
wieder ertüchtigt und nivelliert, 
beschädigte und verfaulte Hölzer 
ersetzt, die Bruchsteinmauer sa-
niert werden. Maßnahmen am kon-
struktiven Gesamtgefüge wurden 
behutsam und nur wenn statisch 
dringend erforderlich vorgenom-
men. Alle neuen konstruktiven 
Hinzufügungen wie Holzpfosten, 
Streben, Büge und Bohlen sind klar 
ables- und erkennbar. Sie sollten 

sich in den historischen Bestand 
einfügen, wenn möglich sogar 
unterordnen, erläutert Architekt 
Wolfgang Schweizer die Sanie-
rungsarbeiten.

Eine besondere Herausforde-
rung war es, Helligkeit in das 
Gebäude zu bringen, da Dachle-
gefenster aus denkmaltechnischen 
Gründen nicht möglich waren. 
So wurde das Ost-Walmdach 
verglast; um die Geschlossenheit 
der Dachhaut zu erhalten, musste 
es mit Lamellen belegt werden. 
Dennoch haben die Bewohner von 
der zu Wohnräumen umgebauten 
früheren Tenne aus einen grandio-
sen Blick auf den Hinterwaldkopf. 
Im Erd- und Obergeschoss wurden 
einige geschlossene Holzelemente 
durch hochwertige Fichtenholz-
fenster ersetzt, um mehr Licht, 
Luft und Helligkeit in die Räume 
zu bringen. 
Auch wenn die Bewohner in einem 
historischen Gebäude leben, müs-
sen sie nicht auf modernste Haus-
technik verzichten. Es gibt eine 
zentrale Holzpelletsheizung, auch 
wenn der Kachelofen als zentrales 
Element im Erdgeschoss nicht 
fehlen darf. Das Haus ist an das 
Stromnetz angeschlossen und der 
Internetempfang ist hervorragend.

In dem Hof, der früher von 
Mensch und Vieh genutzt wurde, 
stehen große Flächen zur Verfü-
gung. Dies lässt eine großzügige 
Raumnutzung mit kleinen Ext-
ravaganzen zu. So entstand im 
früheren Stall ein Spa-Bereich mit 
Sauna und Gegenstrom-Pool. Die 
Tenne bietet Platz für Familienzu-
sammenkünfte und Feiern.

Der Architekt

Architekt und Bauleiter des Pro-
jekts war Wolfgang Schweizer. 
Schweizer ist in Oberried aufge-
wachsen und hat einen engen Be-
zug zum Schwarzwald und seiner 
Architektur.

Im ersten Beruf ist er gelern-
ter Schreiner und arbeitete als 

Architekt Wolfgang Schweizer und der Eigentümer mit Hofhund Parzival
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WELTE
ÖFEN
Ihr Fachbetrieb 
für Kamine und 
Öfen aller Art

Sonntag
SCHAUTAG
von 13 – 17 Uhr

Welte Öfen GmbH
Höchst 16
79871 Eisenbach
Tel. 07657-1070
www.welte-oefen.de

Kaminofen Jena 
in Speckstein 
oder Keramik und 
auf  Wunsch mit 
Backfachtür

Schreiner in Vollzeit gesucht! 

Im Grün 3 • 79254 Oberried St. Wilhelm 
Tel.07602/920041 • holz-form@t-online.de 

Schlosserei Schneider 
79254 Oberried
Schmiedegasse 2

TEL  07661 5317 
FAX 07661 5380

info@bauschlosserei.com  
www.bauschlosserei.com

Ausführung der gesamten Schlosserarbeiten

Zertifiziert nach
DIN EN1090 seit 2014
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Jörg Lorenz • info@lorenz-fenster.de
Im Grün 3 • 79254 Oberried-St. Wilhelm

Tel. 0 76 02 / 2 71 • Fax 0 76 02 / 6 23

Herzlichen Glückwunsch zum gelungenen Umbau!

    

Wir sorgen für Klarheit!

 

  

Kleinkläranlagen
•	 Günstig	nachrüsten,	modernisieren,		

neu	bauen!

•	 Sparsam	klären,	zuverlässig	warten,	
schnell		reparieren!

•	 Rufen	Sie	an!	Wir	beraten	Sie		
unverbindlich	und	klären	Ihren		
individuellen	Bedarf	vor	Ort.

www.reichel-abwassertechnik.de 
Zertifizierter	Fachbetrieb,	Titisee-Neustadt

Tel.: 07651 93938-0

 Ignaz-Gfell-Platz 1      79868 Feldberg      Tel.  07655 - 93324-0      
  info@elektro-schelb.de            www.elektro-schelb.de
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Carsten Sandmann
Fliesenleger

Fliesen ♦ Mosaike ♦ Naturstein ♦ Verfugungen ♦ Reparaturen

Eckweg 2
79254 Oberried/Zastler

Tel. 0 76 61 / 90 796 96
Fax 0 76 61 / 90 796 95

Carsten@Sandmann-Fliesen.de

Herzlichen Glückwunsch!

• Schöne Bäder
• Kundendienst
www.eugen-schneider.de

• Sanitärtechnik
• Heizungstechnik

Eugen Schneider GmbH • Im Brühl 19 • 79254 Oberried
Telefon: 0 76 61 / 12 39 • info@eugen-schneider.de

Der sanierte Häusleberg-Hof:        Ein Juwel hoch über Oberried

Schreiner und Zimmermann in 
der Schweiz und in den USA, was 
ihm im Architektur-Studium und 
später im Berufsalltag sehr zugute 
kommt.
Der Baustoff Holz, der den 
Schwarzwald prägt, fasziniert 
ihn. Ihm ist es ein Anliegen, dass 
Architektur, ob neu oder alt, sich 
in die Landschaft und die beste-
hende Baukultur einpasst. Wie das 
gelingen kann, zeigt die Sanierung 
der Black Forst Lodge in Altglas-
hütten, bei der es sich um ein 
Gebäude jüngeren Datums handelt, 
oder eben auch die Rettung eines 
denkmalgeschützten Hofs, der von 

der Lebensweise unserer Vorfahren 
zeugt und nun saniert der Nachwelt 
als kleines Juwel hoch über Ober-
ried erhalten bleibt.

In die Sanierung des Hofs waren 
überwiegend ortsansässige und 
regionaltätige Handwerker einge-
bunden, die viel Sachverstand und 
Kompetenz im Umgang mit dem 
historischen Gebäude einfließen 
ließen und sich dieser großen He-
rausforderung stellten. 

Das Fazit: Architekt Wolfgang 
Schweizer und sein Häusleberg-
Handwerkerteam können Denk-
mal…!

Kaum vorstellbar, was aus den alten Stallungen wurde: ein Spa-Bereich Fotos: Dagmar Engesser und Wolfgang Schweizer

Moderne Küche in historischen Gebäude mit Blick in die Natur

Inh. Bernhard Mantel 
Maurermeister

Brändestraße 12  
79853 Lenzkirch

Tel. 07653 962010 
Mobil 0174-3054321

bernhard.mantel@ 
t-online.de

Vielen Dank für den Auftrag!

www.reger-bauunternehmen.de

Vieles musste ersetzt und erneuert werden – Handwerkern und 
Architekt gelang es das alt und neu sich harmonisch ineinander fügt.

Lamellen-Walmdach – Spiel mit dem Licht 
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Wenn Du Dich angesprochen fühlst,
melde Dich bei uns im Restaurant an der Theke

oder schreib uns eine kurze E-Mail.

Wir freuen uns Dich kennenzulernen!!!

Restaurant & Bar Fiesta mit Biergarten
Freiburgerstr. 6 · 79199 Kirchzarten

info@fiesta-kirchzarten.de

WIR SUCHEN
DICH

als zuverlässige Mitarbeiter/in
im Service, Bar oder Küche

Junge Familie sucht Bauplatz/
Haus im Dreisamtal, Tel.: 0761 
/ 707 41 29 oder info@stage-
ideenschmiede.de

Suche zum Kauf 2-3-Zi.-Whg. 
mit Garten, ländliche Lage im 
Dreisamtal, Tel.: 0174 - 345 14 01

EFH, DHH od. 4 -Zimmer-
Gartenwohnung in Kirchzarten 
von Freiburgern z. Kauf gesucht
Tel.: 0173-6536134 ,  0761-796360

Haus/Grundstück gesucht
für Alt bis Jung 0172/7466434
zuhauseimdreisamtal@gmx.de

Liebe Hauseigentümer*innen!
Ganz normale Beamtenfamilie 
sucht Haus in Kirchzarten oder 
Dreisamtal zum Kauf. Schöne 
Grüße, krischti@googlemail.com. 

Suche Baugrundstück, auch mit 
Abrissgebäude. Bitte alles anbie-
ten, Tel.: 0178 - 44 44 575, 
konttese@web.de

10.000.- € für Vermittlung
Junge Familie wünscht sich 
Haus/Whg. mit Garten in Kirch-
zarten/Dreisamtal. Für erfolg-
reiche Vermittlung zahlen wir 
10.000.- €., Tel.: 0176-21570807

Sympathische Familie sucht 
Bauplatz/EFH/DHH im Frei-
burger Osten/Dreisamtal.
Finanzierung gesichert.

Tel.: 0176 - 54 06 96 38

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553

Suche Tinyhouse Stellplatz
zur Pacht oder Grundstück/Bau-
grundstück zum Kauf mit Ruhe 
und Weitblick, 0176 - 800 90 122

54 qm Büroräume
im Gewerbegebiet in Oberried, 

Warmmiete: 500.- Euro
Tel.: 07661 / 93 83 80

Gewerbe Räume, 105 qm 
nahe Bhf. Kirchzarten, Bezug 
01.08.2021. Mit 17 qm großem 
Appar te ment, 1280.- € MM, 
zzgl. MwSt. zzgl. Doppelgarage, 

Tel.: 0171 - 212 47 21

Kirchzarten Büroräume 135 qm
95 qm Lager und 7 Stellpl., € 1.290 
Netto, zzgl. NK und MwSt.
Info: Eschbachstrasse3@gmx.de

Leit. Angestellte 62-jähr. sucht 
ruhige, helle 3-Zi-Whg. mit 
Balkon, kein EG od. DG in Kiza 
u. Umgebung. Bin zuverlässig, 
unkompliziert u. zeitl.fl exibel.
Keine HT, NR. Ich würde mich 
sehr über ein langfristiges Ange-
bot freuen! Tel.: 0175 - 2089953

Wir geben nicht auf!
Wegen Eigenbedarfskündigung 
sucht päd. Paar/Familie drin-
gend etwas mit Garten und mit 
mindestens 4-5 Zimmern am 
liebsten im Dreisamtal. 

Tel: 0171 - 47 62 399

Haus zur Miete gesucht
Junge Familie sucht Haus im 
Dreisamtal. NR, keine HT, beide
verbeamtet. 0176 - 31 41 85 42

Papa mit drei Töchtern und 
ruhiger Hündin sucht 3-Zi.-Whg. 
ab 06/21! f.herk@web.de

Student sucht Zi. od. Whg. im 
Dreisamtal und Umgebung, 
Tel.: 0761 / 7 17 86

Kleine Ferienwohnung oder 
Ferienhäuschen im Dreisamtal
als Rückzugsort zur Dauermiete 
gesucht, Tel.: 0173 - 31 00 958

Das Restaurant Fiesta
sucht für einen leitenden Mit-
arbeiter eine 1-2-Zi.-Whg. im 
Dreisamtal bis 800.- € WM.
Herr Klein, Tel.: 0171 - 5706703

Ausgehbeschränkungen und trotzdem kulinarisch mit regionalen 
Produkten genießen? Folgende Gaststätten haben uns ihre Mög-
lichkeiten geschickt:

Hotel Fortuna, Hauptstraße 7, Kirchzarten, Tel. 07661 / 39 80
Mahlzeiten werden zum Abholen angeboten, Dienstag bis Sonntag, 
12.00 - 14.00 Uhr und 18.00 - 21.00 Uhr. Es wird eine kleine Karte 
angeboten, welche auch täglich variieren kann.

Spritzenhaus, Hauptstraße 12, Kirchzarten, Tel.: 07661 / 908 449
WhatsApp 0177 487 9367 Liefergebiet: Gesamtes Dreisamtal, Ebnet, 
Kappel und Littenweiler, Mindestbestellwert 20 € | Liefergebühr 3 €
Neue Öff nungszeiten: Freitag bis Sonntag: 17 bis 20 Uhr, Liefern und 
To-Go. 

Restaurant Fiesta, Freiburger Straße 6, Kirchzarten
Tel.: 07661/5214, Abhol- und Lieferservice: To-Go Speisekarte mit 
Aktionen auf www.fi esta-kirchzarten.de. Öff nungszeiten: Fr. & Sa., 
17 - 20 Uhr und So. 15 - 20 Uhr. 10 % Aktion auf alle Gutscheine.

Gasthaus Alte Post, Bahnhofstr. 38, Kirchzarten, Tel.: 07661/93350
Aktuelle Angebote: www.alte-post-kirchzarten.de, Freitag 17-19.30 
Uhr, Samstag + Sonntag, 12 - 14 Uhr und 17 - 19.30 Uhr.

Hotel & Restaurant Sonne, Hauptstraße 28, Kirchzarten
Tel.: 07661 / 901 990. Hol' Dir die Sonne nach Hause...,  Fr. & Sa.: 
17.30 - 19.30 Uhr, So.; 11.30 - 13.30 Uhr und 17.30 - 19.30 Uhr, Ak-
tuelle Karte: www.sonne-kirchzarten.de, Instagramm oder Facebook.

Ristorante Pizzeria Calabria, Kirchzarten am SVK Sportplatz
Leckere Pizza aus dem Steinofen, alle Sorten Pasta, Salate, SchniPoSa 
und mehr! To-Go Service  11.30 - 14.30 und 17.00 - 20.00 Uhr (Di. Ru-

hetag), Tel: 07661 / 909-1067, Whatsapp: 01575- 8110451, Lieferservice 
(ab 25 Euro Bestellwert) nach Kirchzarten, Zarten, Oberried, Stegen 
und Buchenbach. Speisekarte: www.ristorantepizzeriacalabria.com. 

Gasthaus & Hotel Schlegelhof, Höfener Str. 92, Kirchzarten, Tel.: 
07661 / 5051, Schlegelhof-Köstlichkeiten für Zuhause von Freitag bis 
Sonntag.  Gerichte werden frisch gekocht, heiß abgepackt zum direkten 
Genuss zuhause. Nähere Infos auf www.schlegelhof.de/Aktuelles

Gasthaus Birke, BURG-BIRKENHOF, 
Familie Jenne-Toma, Höllentalstraße 48, Kirchzarten
Tel. 07661 909 713, To-go Service täglich 12 bis 19.30 Uhr 

Bistro im Buchladen in der Rainhof-Scheune, Tel.: 07661/9880921
Öff nungszeiten: Di.-Sa. 9.30 - 18.30 Uhr.
Leckere Suppen und Gerichte im Glas aus regionalen Zutaten, warm 
oder zum selbstaufwärmen. Auch vegetarisch und vegan, gluten- und 
lactosefrei. To go: Kaff ee, Cappuccino, Kaiserstühler Walnusstorte, 
Florentiner und Amaretti ebenfalls von regionalen Produzenten.

Goldener Adler Oberried, Hauptstraße 58, Tel.: 07661/62017, info@
goldener-adler-oberried.de, Essen & Wein 2go, Freitag & Samstag, 
17.00 - 18.00 Uhr. Bestellung der Gericht am Vortag.

Gasthaus Sonne, Oberbirken 7, Stegen, Tel.: 07661 / 6545
Das Angebot wechselt wöchentlich - Speisekarte: Internet Abholservice 
Bestellung: Freitag bis Dienstag 10.30 bis 13.30 Uhr und 17 bis 19.30 
Uhr, Abholung von 11.30 bis 14 Uhr und 17.30 bis 19.30 Uhr, Mittwoch 
und Donnerstag ist geschlossen!

Waldcafé Faller, Attentalstraße 7, Stegen, Tel.: 07661 / 61 101 
Speisekarte in gewohnter Form, am Wochenende wechselnde Menüs.

Lieferservice & Abholung: Mindestbestellwert: 15.-€ | Liefergebühr 
im Dreisamtal: 2.-€, Mo + Di + Mi Ruhetag, Do. ab 12.00 - 19.30 Uhr 
Abholservice, Do. ab 17.00 Uhr Lieferservice, Fr. + Sa.+ So. ab 12.00 
- 19.30 Uhr Abhol- und Lieferservice.

Sportgaststätte Rot-Weiß Stegen, Tel: 07661 / 98 28 80, 
Pizza, Pasta und Salat To Go, alles frisch zubereitet. Mi. - So., 11.30 - 
14.00 Uhr und 17.00 - 21.00 Uhr.

Café am Dorfplatz, Dorfplatz 13, Stegen, Tel.: 07661 / 907 734. 
Jeden Sonntag, 13- 16 Uhr: Leckeres Kuchen- und Tortenangebot to-go 

Sportgaststätte Buchenbach, Burgerstraße 8, Tel. 07661 904 055, 
Abholservice: Mittwoch, Samstag und Sonntag 16 bis 20.30 Uhr

Rangoli, Indisches Restaurant, Höllentalstr. 33, Buchenbach, 
Tel.: 07661/989367, www.rangoli-blackforest.com, info@rangoli-
blackforest.com, Öff nungszeiten täglich von 11.30 - 22.00 Uhr.

Black Forest Life, Dorfstraße 4, Buchenbach, Tel.: 07661 / 9099393
Ab dem 1. Mai Samstag, Sonntag und Feiertag frische Backwaren, 
Kaff ee, Kuchen sowie Eis "uff  de Wäg" von 8.00 - 17.00 Uhr

Zum Stahl, Kartäuserstr. 99, Freiburg, Tel.: 0761 / 3 34 02
täglich 11.30 - 14.30 Uhr, 17.30 - 20.00 Uhr. Essen & Getränke telefo-
nisch ordern & abholen. Takeway-Karte: www.zum-stahl.de

Café Goldene Krone St. Märgen, Wagensteigstr. 10, 
Tel: 07669 / 93 999 88, www.cafe-goldene-krone.de, E-Mail: cafe@
cafe-goldene-krone.de. Im Mai an den Wochenenden und Feiertagen 
von 13.30 - 16.30 Uhr, Kaff ee und Kuchen to-go.

„To-Go”-Angebote der Dreisamtäler Gastronomie

Haus der Natur am Feldberg öff net an Himmelfahrt
Feldberg (dt.) Aufgrund der der-
zeit günstigen Entwicklung bei den 
Corona-Inzidenzen im Landkreis 
Breisgau-Hochschwarzwald wird 
das Haus der Natur am Feldberg 
ab dem Himmelfahrtstag, 13. Mai 
2021, wieder für Gäste geöff net. 

Shop und Ausstellung im Haus 
der Natur sind ohne Anmeldung zu 
besuchen, so lange die Inzidenzen 
im Bereich unter 50 verbleiben, 
wenn auch die Zahl der Gäste, die 
sich gleichzeitig in der Ausstel-
lung aufhalten dürfen, begrenzt 
werden muss. Mit diesem einge-
schränkten Betrieb konnten jedoch 
im vergangenen Sommer bereits 
gute Erfahrungen gesammelt wer-
den, so dass das Team zuversicht-
lich ist, dass „die Sache läuft“. Bei 
einer Inzidenz zwischen 50 und 
100 ist ein Besuch mit vorheriger 
Anmeldung möglich.

Bis Ende Mai sind im Haus 
der Natur während der regulä-

ren Öffnungszeiten auch noch 
die Fotoausstellungen „Facing | 
Tradition“ & „Facing | Tradition: 
Q“ des Fotografen Sebastian 
Wehrle zu sehen. Er bringt Tra-
dition und Moderne unter einen 
Hut – genauer gesagt freche, 
selbstbewusste Frauen und Män-
ner mit Piercing und Tattoo unter 
anderem unter den Bollenhut. 
Und seine neuesten Models sind 
vierbeinig und umwerfend foto-
gen: Kühe. In Zusammenarbeit 
mit Stephanie Schneider, dem 
„Blumenmädchen“, wurde aus 
dem traditionellen Blumenkranz 
des Almabtriebs der für jede Kuh 
gestaltete kronengleiche Blumen-
Kopfschmuck.

sDas Haus der Natur ist täglich 
von 10 bis 17 Uhr geöff net. Wei-
tere Infos, Tel.: 07676 / 9336-0 
und auf  www.naz-feldberg.de. 
Bitte die Parkplätze im Parkhaus 
Feldberg nutzen.

„Eireen vom Kühlenberg“ ist eines der von Sebastian Wehrle foto-
grafi erten und fotogenen Kuh-Models.  Foto: Sebastian Wehrle

Betriebswirtschaftliches 
Studium

Freiburg (dt.) Wer sich berufl ich 
weiterentwickeln und betriebs-
wirtschaftliches Wissen auf Hoch-
schul-Niveau aneignen möchte, 
ohne den Job zu verlassen, der 
ist bei der VWA Freiburg an der 
richtigen Adresse. Am Montag, 17. 
Mai, um 18 Uhr fi ndet unter www.
vwa-freiburg.de ein Informations-
abend statt, der über den genauen 

Studienablauf zum/zur Betriebs-
wirt/in (VWA) informiert. Um 19 
Uhr schließt sich die Information 
zum berufsbegleitenden Bachelor-
Studium an. Die Informationsver-
anstaltung wird live über Webex 
gestreamt. Interessierte können mit 
nur einem Klick auf den entsprech-
enden Termin daran kostenlos und 
unverbindlich teilnehmen. 

Überbrückungshilfe für 
Studierende

Freiburg (dt.) Auch im Jahr 2021 
können Studierende, die aufgrund 
der Pandemie in eine fi nanzielle 
Notlage geraten sind, einen Online-
Antrag auf Überbrückungshilfe des 
Bundes stellen. Studierende, die 
bereits im April einen Antrag ge-

stellt haben, können jetzt einen Fol-
geantrag für Mai 2021 stellen. Wer 
noch keine Überbrückungshilfe be-
antragt hat, kann einen Erstantrag 
einreichen.Weitere Informationen 
und Online-Antrag auf www.swfr.
de/geld/corona-nothilfe
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Für unser Team suchen wir schnellstmöglich Verstärkung!
Sie haben fundierte Kenntnisse im Bereich des Metallbaus mit den
Werksto�en Edelstahl, Stahl, etc. und arbeiten selbstständig und
eigenverantwortlich nach Zeichnung.
Die Tätigkeiten umfassen Konstruktion und Produktion,  
sowie Vormontage und Montage.

Schlosser/Metallbauer und Schlosserhelfer (m/w/d)

Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen zu oder 
rufen Sie uns einfach an.
Schlosserei Schneider GmbH
Schmiedegasse 2 • 79254 Oberried 
www.bauschlosserei.com

Tel. 0 76 61 / 53 17
Mobil 0170 8 03 53 17
Fax 0 76 61 / 53 80
info@bauschlosserei.com

Die Friedrich-Husemann-Klinik wird mit 103 Betten im Landeskrankenhaus-
plan geführt. Behandelt werden Patienten mit allen psychiatrischen 
Krankheitsbildern außer Suchtpatienten. Grundlage unserer Arbeit ist die 
anthroposophisch erweiterte Medizin.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 

Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage:
www.friedrich-husemann-klinik.de  
Ihre Bewerbung richten Sie  bitte an:
Friedrich-Husemann-Klinik 
Hauswirtschaftsleitung
Friedrich-Husemann-Weg 8, 79256 Buchenbach bei Freiburg
oder per Mail: simonis@friedrich-husemann-klinik.de 
(Mailanhänge bitte nur als PDF-Datei.)

Für unseren Bereich Hauswirtschaft  suchen wir 
  eine Reinigungskraft (m/w/d) 

 in Teilzeit 50 %  (ab 01.06.2021)

w w w . f r i e d r i c h - h u s e m a n n - k l i n i k . d e

HWReinigungskraft-2sp 50%_.indd   1 06.05.2021   10:03:10

Wir suchen vorübergehend, von 
Juni bis Ende August, für unsere 

Büroräume eine Reinigungskraft 
für 5 Std./Wo., Freitagmittag o. Sa. 
Bitte rufen Sie uns an, Schlosserei 
Schneider, Oberried, 07661 5317.

• Industriemechaniker/in

• Mechatroniker/in

Ausbildung bei Wandres
Grundstein für Deine berufliche Zukunft

Im Gewerbepark 8, 79252 Stegen
www.wandres.com

Unser neuer Azubi-Film informiert Dich über die 
unterschiedlichen Ausbildungsmöglichkeiten 
in unserem modernen Familienunternehmen:

noch Ausbildungsplätze 

für 2021 frei !

Für unser Personalbüro in Kirchzarten 
suchen wir ab sofort:

Personalsachbearbeiter (m/w/d)
Wir haben noch weitere Stellenangebote! 

Besuchen Sie unsere Homepage:  
www.ak-familienhilfe.de

Hier �nden Sie unter Karriere genauere 
Informationen.

Dt. Arbeitskreis für Familienhilfe e. V.
Im Eck 3, 79199 Kirchzarten 

info@ak-familienhilfe.de

Zu Ihren Aufgaben gehören:

•	 Empfangstätigkeit
•	 Annehmen	und	Weiterleiten	von	Anrufen	an	der	Telefonzentrale
•	 Bearbeiten	des	Postein-	und	ausgangs
•	 Verwalten	von	Büromaterialien
•	 Erstellen,	Digitalisieren	und	Archivieren	von	Schriftstücken
•	 Organisation	von	Veranstaltungen
•	 Unterstützung	anderer	Abteilungen

Ihr Profil:

•	 Kommunikations-,	Teamfähigkeit	und	Einsatzfreude
•	 Organisationsgeschick	und	Qualitätsorientierung
•	 Erfahrung	im	Bereich	Büromanagement
•	 Gute	EDV-Anwenderkenntnisse	im	Bereich	der	Office-Programme
• Kundenorientiertes	Denken	sowie	sicheres	und	 
	 freundliches	Auftreten

Wir bieten Ihnen:

•	 Sicheren,	modernen	Arbeitsplatz	mit	hohem	Maß	an  
	 Selbstständigkeit
•	 Attraktives	Vertragspaket
•	 Abwechslungsreiche	und	verantwortungsvolle	Tätigkeit
•	 Kollegiales	und	offenes	Betriebsklima

Falls	wir	Ihr	Interesse	geweckt	haben,	senden	Sie	uns	bitte	Ihre	
vollständigen	und	aussagefähigen	Bewerbungsunterlagen	mit	
Lichtbild,	Lohnvorstellungen	und	möglichem	Eintrittstermin	per	
E-Mail	an:	bewerbung@steinhauser-bau.de

Empfangs-/Bürofachkraft (m/w/d) 
in Teilzeit (12 Wochenstunden)

Was uns einzigartig macht, erfahren Sie von unseren

Mitarbeitern auf: www.steinhauser-bau.de

Seit	1935	steht	der	Name	Steinhauser für	Qualität	und	
Leistungsfähigkeit.	Die Steinhauser Unternehmensgruppe  
ist	das	führende	und	stetig	wachsende	Bauunternehmen	im	
Dreisamtal	und	sucht	zum	nächstmöglichen	Zeitpunkt	eine

STEINHAUSER BAU GmbH & Co. KG
Ottenstr.	6b	 	 	
79199	Kirchzarten 
www.steinhauser-bau.de 

IHRE AUFGABEN

•   Montieren von Baugruppen und Getrieben
• Endprüfung von mechanischen und   
 mechatronischen Geräten
• Arbeiten an Kniehebel- und Pneumatikpressen
• Eigenständiges Bearbeiten von Aufträgen

Montagemitarbeiter (m/w/d)

Ab sofort suchen wir Sie als

IHRE QUALIFIKATIONEN

• Montagekenntnisse 
• Hohes Qualitätsbewusstsein
• Eine proaktive Arbeitsweise sowie Teamarbeit  
 sind für Sie selbstverständlich
• Sorgfalt und Zuverlässigkeit

WIR SIND ...

... führender Hersteller von Positioniersystemen
sowie Messtechnik und Antriebslösungen. Am
Standort in Kirchzarten entwickeln, konstruieren
und fertigen wir unsere Produkte, die in der
ganzen Welt erfolgreich eingesetzt werden.
Mit unseren rund 150 Mitarbeitern sind wir
ein rundum modernes und sympathisches
Familienunternehmen.

IHRE BEWERBUNG

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige  
Bewerbung inkl. Gehaltsvorstellung an:

halstrup-walcher GmbH
Lukas Wangler
Stegener Straße 10
79199 Kirchzarten
Tel. + 49 76 61  3963 62
bewerbung@halstrup-walcher.de

Positioniersysteme | Messtechnik | Antriebslösungen

www.halstrup-walcher.de/karriere

&&

Verstärkung im Architekturbüro in Oberried gesucht: 

Bauzeichner (m/w/d)  in TZ / VZ
�exible Arbeitszeiten / Home-O�ce möglich /  
gute CAD-Kenntnisse (ArchiCad) erforderlich

Bewerbung bitte per Mail an: ws@architektschweizer.de

Dipl. Ing.(FH) Architekt

Stollenbacher Hof sucht Be-
dienung und Küchenhilfe 
m/w/d, VZ oder Wochenende.
Wir zahlen fair, bieten ehrliche 
Küche, familiäres Miteinder. 
Erfahrung von Vorteil 

07661 / 4519, wir freuen uns.

Suche 1x wöchentlich. Putzhilfe 
nach Burg-Birkenhof, 
Tel.: 07661 / 3416

Putzhilfe St.Märgen gesucht
Suche f. Privathaushalt zuverl. 
Putzhilfe f. 3h/Woche, Minijob o. 
Selbständig. Tel: 0176-65239181

Schüler, 18 J., zeitlich f lexibel 
auch vormittags, sucht Aushilfs-
job, Tel.: 0152 - 55 90 76 65 oder  
0176 - 577 96 983

Dreisamtäler Telefon: 07661-3553
info@dreisamtaeler.de
www.dreisamtaeler.de

Miteinander Stegen e.V.
Bewegungstreff  
wieder möglich!
Stegen (de.) Der Bewegungstreff  
im Freien startet wieder. Er hat 
das Ziel, Mobilität und Stabilität 
zu trainieren, so dass die Kraft der 
Muskulatur und ihre Beweglichkeit 
erhalten bleiben. Außerdem werden 
Gleichgewichtsübungen gemacht, 
um Stürze zu vermeiden.

Die aktuelle Corona-Lage mit 
einer Inzidenz unter 50 lässt es zu, 
dass zehn Personen gemeinsam 
Sport im Freien machen können. 
Da mindestens zwei Anleiterinnen 
da sein werden, können bei Bedarf 
mehrere Gruppen gebildet werden. 

Der wöchentliche Bewegungs-
treff  startet am Mittwoch, 12. Mai, 
um 10 Uhr. Treff punkt ist der Park 
des Kollegs St. Sebastian. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich 
und jeder kann entsprechend seiner 
Fähigkeiten teilnehmen.  
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Der nächste Dreisamtäler erscheint am 19. Mai 2021

Unterricht

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

Tel. 0 39 44 - 3 61 60 
www.wm-aw.de (Fa.)

Die Gewinner unserer 
letzten Ausgabe:

Je eine CD "Töfs Rappelkiste" 
gehen an André Gödecke in  
Buchenbach, Christel Gutmann 
in Kirchzarten und Johannes 
Gottlieb in Freiburg. 

Wir wünschen viel Spaß! 

Zusätzlich zu den Monatsgewinnern wird am Jahresende aus allen richtigen Einsendungen auch ein Gesamtsieger, das „Dreisam-Superschlaule“, ermittelt. Machen Sie also weiterhin mit!

Wer’s weiß, schickt uns eine Postkarte, 
oder eine eMail mit Angabe der Postadresse 
auf info@dreisamtaeler.de

Einsendeschluss: Montag vor Erscheinen der nächsten 
Ausgabe. Unter allen Einsendungen verlosen 
wir am Monatsende:

2 x1 Gutschein für Friseur 
Ingrid Rombach in Kirchzarten
im Wert von je 25,00 Euro.

Kleiner Tipp: Das Bild entstand Luftlinie ca. 9 km 
nordöstlich von Kirchzartens Ortsmitte
entfernt ...... Aber mehr verraten wir nicht.

Wo entstand dieses Foto?

Föhrenbacher
präsentiert:

Föhrenbacher GmbH & Co. KG  •  Metzgerei-Pension-Partyservice  •  Hauptstraße 18  •  79199 Kirchzarten  •  Tel. 0 76 61 / 54 16  •  www.foehrenbacher.de

Die Antwort auf unsere letzte Frage
„Wo entstand dieses Foto“ lautet:
Beim Steg am Gewerbekanal Freiburg-Oberau.

Nächste Ausgaben am
19. Mai + 2. Juni

Dreisamtäler
www.dreisamtaeler.de

Galerie Tombreul
www.tombreul.de

Wohlfühlraum
Heimwerkerservice
info@tombreul.de

fon 0761 - 6 96 76 55

gültig vom 13. bis 19. Mai

natur am Stück oder
geschnitten für Steak

Schweinerücken Schweinerücken .. .. .. .. .. 0,99
€/100 g

super saftig, für Grill oder
Pfanne

Pollo Fino Pollo Fino .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. 0,89
€/100 g

da ist für jeden was dabei

Grillmix Grillmix .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. 3,50
€/Pack

ideal zum Spargel

Landschinken Landschinken .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. 1,69
€/100g

luftgetrocknete
Spitzensalami

Traditionssalami Traditionssalami .. .. .. .. .. .. 1,99
€/100 g

immer lecker

Wurstsalat Wurstsalat .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. 1,09
€/100 g

Diese Woche gibt's ab 40€ 
Einkaufswert eine Kühltasche 
gratis dazu! 

heiße Tage - kühle Tasche
Ran an den Grill!

www.dreisamtaeler.de

Freiburger Schauspielschule: 
Schauspielausbildung und Kurse 
www.freiburger-schauspielschule.de

Schamott-Steine aus Brotback-
ofen sowie ca. 50 Dachziegel 
„Frankfurter Pfanne“ (hellrot) zu 
verschenken. Tel.: 07661/99695.

Wohnungsauflösungen, Ent-
rümpel ungen + Umzugshilfen,

preiswert und zuverlässig!
 „Die Oltmanns“ - die Werte-
Wahrer der Ev. Stadtmission 

Freiburg, Oltmannsstr. 30,  
Tel. FR - 40 99 79 

Baumstümpfe ausfräsen 
Heck en, Sträucher und Bäume 
komplett entfernen. Burkhard 
Mäder, Tel.: 07661 / 62 77 90

Studenten entrümpeln günstig 
Ihr Haus, Tel.: 0157 - 84 90 40 88

(Obst)Baumschnitt, Gartenpfl ege
v. Fachmann, Tel.: 0177 -7825631 

privat kauft: Münzen aus al-
ler Welt und Militaria bis 1945, 
Tasch enuhren und Armbanduhren 
u.v.m.: Tel.: 0761 / 28 34 99 od. 
0170 - 47 25 264

Hochbeet aus dem Dreisamtal
Individuelle Maßanfertigung

Umweltfreundlich & nachhaltig 
bequeme Arbeitshöhe, 

Tel.: 0152-31870937, 
dreisamtalhochbeete@gmail.com

Bio-Kalbfl eisch 5 kg Paket 
zu verkaufen am 22. 5. 21, 

Tel.: 07602 / 247, 
lorenz@kirchlehof.de

1,2,3, Kamera 
läuft! 
Kamera-Acting-Kurs
Freiburg-Ebnet (es.) Alle, die 
schon immer mal vor der Kame-
ra stehen und etwas in der Welt 
verändern wollten, zwischen 10 
und 14 Jahren alt sind und Lust 
haben, in kleinen Spielfilmsze-
nen mitzuwirken sind bei diesem 
Kamera-Acting-Ferienkurs genau 
richtig. Spiel, Spaß, Schwimmen 
und Ausfl üge gehören auch dazu. 

Der Kurs fi ndet vom Pfi ngstmon-
tag, 25. bis Sonntag, 30. Mai, je-
weils von 10.00 bis 15.00 Uhr statt. 
Anmeldung unter: kulturprojekte@
gmx.de, www.pakt-ev.de. Die 
Teilnahme ist kostenlos, Spenden 
sind erwünscht. Veranstalter PAKT 
e.V. ist ein gemeinnütziger Verein 
in dem Künstler, Pädagogen und 
Kulturschaff ende verschiedenster 
Sparten sich zusammengeschlossen 
haben mit dem Ziel, Maßnahmen 
und Projekte der außerschulischen 
kulturellen Bildung und der Kunst 
zu organisieren und durchzuführen.

Mai
2021 Do.13.

● KIRCHZARTEN Bogenschie-
ßen für Familien Faszination und 
Spannung für jedes Alter! Uhrzeit 
nach Vereinbarung. Anmeldung 
erforderlich per SMS an 0173/686 
5549. Ort: Kirchzarten, Garten des 
Gasthauses „Zum Wilden Mann“, 
Höllentalstraße 25. Weitere Infos 
unter: www.kairos-erleben.

Mai
2021 Fr.14.

● KIRCHZARTEN/BURG Of-
fener Freitags-Treff  mit Spie-
lenachmittag im Haus Demant 
um 13.30 Uhr im Haus Demant, 
Höfenerstr. 109. Weitere Infos 
dazu erteilt: Liselotte Tritschler, 
Telefon 07661/999 05
● ST. Peter Bauernmarkt Auf 
dem Bauernmarkt im Klosterhof 
unter der Linde werden von 15.00 
bis 16.30 Uhr viele heimische und 

selbstgemachte Produkte angebo-
ten.
● OBERRIED Wochenmarkt in 
der Klosterschiire von 15.00 bis 
18.00 Uhr werden Produkte aus 
der Region in der Klosterschiire 
angeboten. Veranstalter: Gemein-
de Oberried.

Mai
2021 Di.18.

● KIRCHZARTEN/BURG Be-
wegung, Entspannung und 
Spiele für alle um 13.30 Uhr im 
Haus Demant, Generationenhaus 
der Begegnung, Höfener Straße 
109. Weitere Infos bei Liselotte 
Tritschler Tel.: 07661/999 05.

Mai
2021 Do.20

● KIRCHZARTEN/BURG Krea-
tivnachmittag im Haus Demant
Aktives und kreatives Gestalten 
im Haus Demant, in der Malwerk-

statt, im Garten und am Kaff ee-
tisch für alle mit Erika Graf um 
13.30 Uhr. Infos bei Christel Keh-
rer: 07661/90 53 12.

Mai
2021 Fr.21.

● KIRCHZARTEN/BURG Of-
fener Freitags-Treff  mit Spie-
lenachmittag im Haus Demant 
um 13.30 Uhr im Haus Demant, 
Höfenerstr. 109. Weitere Infos 
dazu erteilt: Liselotte Tritschler, 
Telefon 07661/999 05
● ST. Peter Bauernmarkt Auf 
dem Bauernmarkt im Klosterhof 
unter der Linde werden von 15.00 
bis 16.30 Uhr viele heimische und 
selbstgemachte Produkte angebo-
ten.
● OBERRIED Wochenmarkt in 
der Klosterschiire von 15.00 bis 
18.00 Uhr werden Produkte aus 
der Region in der Klosterschiire 
angeboten. Veranstalter: Gemein-
de Oberried.

Dreisamtäler

Pfi ngstgottes-
dienste 
Heiliggeistgemeinde und 
Versöhnungsgemeinde
Kirchzarten/Stegen (es.) Die 
Heiliggeist-Gemeinde und die 
Versöhnungsgemeinde laden zu 
ihren Gottesdiensten ein. 

Am Pfingstsonntag, 23. Mai, 
10.00 Uhr Gottesdienst in Kirch-
zarten mit Philipp van Oorschot 
und um 10.00 Uhr Gottesdienst in 
Stegen mit Friedrich Geyer. Um 
18.00 Uhr fi ndet eine Musikali-
sche Andacht mit Julian Handlos, 
Felix Mehlinger und Philipp van 
Oorschot in Kirchzarten statt. Am 
Pfingstmontag, 24. Mai, findet 
um 10.30 Uhr ökumen. Gottes-
dienst im evang. Gemeindezentrum 
Kirchzarten mit Susanne Thomas 
und Franz Himmelsbach sowie 
um 10.30 Uhr ökumen. Gottes-
dienst in St. Märgen mit Friedrich 
Geyer und Klemens Armbruster 
statt. Außerdem wird es für Him-
melfahrt/Pfingsten wieder einen 
Video-Gottesdienst geben, auf dem 
Youtube-Kanal: www.youtube.
com/channel/UCxDqA2lzLw-
txmwbjDQmNDoQ.

Engagiert in 
der Krise 
Bildung für alle e.V. 
sucht Ehrenamtliche
Freiburg (dt.) Der Freiburger 
Verein Bildung für alle e.V. (BFA) 
bietet kostenfreie Bildungsangebo-
te für neuzugewanderte Menschen 
an. Das Ziel ist es, die Menschen 
von der Alphabetisierung bis zum 
B2-Niveau zu begleiten und ihnen 
damit eine langfristige Möglichkeit 
des Spracherwerbs zu bieten. Auch 
in der Zeit der Coronavirus-Pande-
mie führt der Verein ehrenamtlich 
Sprachkurse durch – derzeit aus-
schließlich digital. Nun sucht der 
Verein wieder Ehrenamtliche, die 
sich kurzfristig engagieren möch-
ten. Hierzu wird eine didaktische 
und organisatorische Begleitung, 
die bei der Vor- und Nachbereitung 
des Unterrichts unterstützt angebo-
ten.  Was muss man mitbringen? 
Ganz wenig: Etwa 2-3 Stunden pro 
Woche Zeit und Lust am digitalen 
Austausch mit Menschen.
Lehrmaterialen und der fachliche 
werden Austausch zur Verfügung 
gestellt. Einfach anmelden unter 
info@bfa-freiburg.de.
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